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Deutſchland. 
RS 9 = April. Die „Nordd. Allg. 8 
tg.“ ſchreibt: „In dem in unſerer Nr. 161 einzige taatsmini \ Zugl 
25 15 d. Dis, wiedergegebenen Artikel des . = Kan iſt, ſtimmte ſogar für dieſes 

„Reichs⸗Anzeigers“ über Mißhandlungen Deutſcher ungeheuerliche Geſetz. ü > 

in Braſilien war erwähnt, 5 betreffs des letzen! Es wird ſich nun bald zeigen, müſſen, ob 
in Curitiba vorgekommenen Vorfalls der diplomatische die königliche. Staatsregierung wirklich. ein 
Vertreter des Reichs in Rio de Janairo telegraphiſch Aequivalent für ihre ſchwächliche Nachglebigkeit 
mit den erforderlichen Weiſungen verſehen worden gewonnen hat, welche 5 ſonſt um Jo unbegreif⸗ 
ei. Nach den hierüber eingegangenen Nachrichten licher ſcheint, als auch ohne dieſe Konzeſſion 
ſind bei dieſem Vorfall deutſche Intereſſen in er⸗ dem Geſammtplan der Steuerreform eine Mehr⸗ 
heblicher Weiſe nicht verletzt worden, da die Mit, sch er und ſelbſt gegen das Zentrum ge 
2. L fi 0 202,4 . 3 1 her bar. : 2 

glieder des dabei betheiligten Handwerker⸗Vereins Die ſolteren Wirhmgen dieser Poltiit wer⸗ 


22 > 272 | 

ſämmtlich naturalifirte Braſilianer find, und auch > : „55 € 
das demolirte Lolal einen braſlianlſchen Staats- den nicht ausbleiben und in einer Stärkung der 
angehörigen zum Eigenthümer hat. Von den freifinnigen Partei auf Foren der „Rechten 208 
dabei zugegen gewefenen drei Reichsangehörigen der Mittelparteien ihren Ausdruck finden. Wir 


iſt 


ten⸗ 


3 indeſſen als abſolut unbegründet be. ſelbſt aufgegeben hat, heißt doch bei den gele- en 9255 Sicherung der Mobilmachung beauſprucht 
zeichnet. Graf Walderſee wird nach wie vor auf gebenden Körperſchaften wenig politiſches Ver⸗ u den Linientruppen nur die Kavallerie, die 


annte Lex Heinze berathen werden. 
Zu einem Leitartikel „Die Militärvorlage“ 
becſucht die „Nat.⸗Ztg.“ den den Nationalliberalen 
gemachten Vorwurf einer Spaltung ihrer Partei 
zurſwezuweiſen und auf ähnliche Vorgänge im 
um und in der freiſinnigen Partei die Auf⸗ 
Werkſamkeit zu lenken. Sie erinnert daran, daß 
uu die unpolitiſche Taktik“ des Grafen Caprivi 
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hen und die ſowie durch organiſatoriſche Maßnahmen den zu Gunſten Rußlands um, und die Nachbar 
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di 


manchmal unterläuft, 9 
immte 


i B umeſſen 
fühle der Ungarn = 


hi 1 den 

ge Koſſuth find nur menſch 
amen weniger zum Ausdruck, f 

nannte in normalem Lebensalt 


winnen an Wärme in dem 
f 
ſtändigen Truppentheilen, die beim Ausbruch des düſterer Beleuchtung erſcheint — dieſem 
Krieges die Abgaben zur Auſſtellung neuer For⸗ offenen Bekenntniſſe 155 jtolge, hochtrabende Dik⸗ 
g mationen zu machen haben, welche bei uns die tum, welches der geſa ene Nationalgötze einſt in 
n Ungarn abſolut keine Re- Linie ſo ſehr ſchwächen. Die ruſſiſchen Linien- ſeinem Munde führte: Wir Deutſchen fürchten 
N noch auch Revolutionsbeſtrebun⸗ regimenter haben ſich nur auf den Kriegsetat zu Gott und ſouſt Niemand!“ Wo einſt maßloſe 
en ſelbſt nur einzelner Perfonen, Alle Parteien, ſeten, und in den Grenzgebieten iſt das um l 
e Oppoſition nicht ausgenommen, find nothig, beſitzt doch im Militärbezirk Warſchan hebung ihr We htern 
onigstreu und wetteifern mit den Regierungs die geſammte Infanterie faſt den vollen Kriegs- Ueberzeugung Platz gegriffen, daß das Reich in 
With in Loyalität für das in Ungarn ein⸗ ſtand und die Batterien der Feldartillerie haben ſeinen Fügen kracht, daß die Schöpfung Bismarck⸗ 
9 geliebte und verehrte Herrſcherhaus. ihre ſämmtlichen acht Geſchütze beſpannt. cher ... Politik in ihrem „Beſtande“ gefährdet 
a Aus Petersburg ſchreibt man der „Polit.! —Der großte Theil der ruſſiſchen Urlauber iſt. Und könnte es auch anders ſein? Iſt es 
Ver Be ; 3 Br wird unter dieſen Verhältniſſen in die For⸗ nicht die Vergewaltigung, auf welche ſich das 
chen Keſuch der Königin Natalie bei dem mationen der Neſervetruppen eingeſtellt werden, nene deutſche Reich gründet? Sind nicht Blut 
iger Zeit erpaare ſoll mit dem von ihr ſeit die in ihren ſtarken Kadres einen feſien Halt zu und Eiſen die Faktoren, mit Hülfe deren daſſelbe 
lichung des < betriebenen Projekte einer Verehe⸗ geben vermögen. Zählt doch das Neferve-In- errichtet worden iſt? Sind es nicht Trümmer 
Grußflrſtin Wala mit einer ruſſiſchen Fanterie-Satarlin 36 Offiziere und 500 Mann geweihter Fürſtenthrone, die als Baufteine für 
Die Nanmenhängen. im Frieden. Früher gab es gar keine Vorberei- des neuen Reiches Herrlichkeit dienen mußten? 
vübeck über den be tungen für die Einberufung des Beurlaubten⸗ Iſt es nicht die Vernichtung des geheiligten legi⸗ 
ſehen von einigen t Kanu. Erſt feit dem Ende der TOer Jahre timen Fürſtenthums von Gottes Gnaden, aus 
wurde in den Kreistruppenchefs nach dem Muſter welcher die neue Herrſchaft ſich herleitet? Und 
der deutſchen Bezirkskommandos Behörden ge⸗ 
N 0 f 7 5 1 Be eitenfübrung 3 : Sr 
a zerſchiedenheiten zus u. ſ. w. der Reſerviſten ausüben. Weiterhin *Die der neuen Anleihe ſeitens des Publi⸗ 
= a N den betheilig⸗ wurden Maßregeln getroffen für die Ergänzung kums zu Theil gewordene Aufnahme charakteriſirt 
Schwierigkeit dürſte nunmehr erledi Auch a des Bedarfs an Pferden. Im Jahre 1882 fand ſich genugſam durch die eine Thatſache, daß der 
dem man ſich preußiſcherſeits esche nach- die erſte Pferdezählung zu militäriſchen Zwecken Anleih ntrag allein in Berlin eine dreifache 
unter gewiſſen Vorausſetzungen den ſſen hat, ſtatt. Die Aushebung der nöthigen Pferde kann Ueberzeichnung ergeben hat. Es zeigt ſich alſo 
gewiſſ angebotenen im Mobilmachungsfalle im ache Reiche ſehr klar, daß der Zeitpunkt für die Begebung der An⸗ 
ſchon im Frieden leihe richtig gewählt war, ſowie, daß die Geſund⸗ 


Betrag von 6 auf 7½ Millionen zu erhöhen. ſchnell erfolgen, da der Bedar 
„auf die Gemeinden vertheilt iſt und die Preiſe heit und Leiſtungsfähigkeit unſeres heimiſchen Ka⸗ 


ſſuth denkt 
9 Ungarns nicht einmal im 


en trieb, da hat jegt die nüchterne 
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r zwischen Preußen und 
Fave⸗Kanal waren, abge⸗ 
en inzwiſchen geloſten 


ragen, weſentlich deshalb bisher nicht zum Ab⸗ 


chluß gelangt, weit en Bezug auf den von Pren- 


ſolche That ſollte zum Segen gereichen? Nim⸗ 
den dem Unternehmen zu gew renden Zuſchuß l 


darf daher als ſicher angeſehen werden 


daß dem preußiſchen Landtage noch in der laufen⸗ voryer genau beſtimmt find italmarktes ßen ſowohl at Reich der 
den Tagung eine entſprechende Vorlage gemacht i 5 eſtim 2 . pitalmarktes Preußen ſowohl als das Reich 

5 x graphiſche Uebermittelung des Mobil⸗ Nothwendigkeit überheben, für Anleihezwecke den 
werden wird. machungsbeſehls an e müſſ. 


FR 8 N ämmtliche - Kreistruppenchefs | Auslandsmarkt in Anſpruch 

“of — Die „Boft” ſchreibt: Die völlig prinzipien- iſt überall Nergeftell, was früher nicht der Fall] In dieſer Hinficht bildet gerade die mehrja 
5 ar . . 0 = ee Seferviften werden zu Wagen nach Ueberzeichnun 

1 igen Verhandlung das Wahlgeſe ammelpunkt b 

Bleibt anerftändfich, wenn gricht, die Nachrichten nach beit mac e befördert und ebenſo von dort | werthvolles 
Milka luß eines zin e les Über die ſen find durch Verdichtung des Bahnnetzes weit litik im All 
fin 5 orlage (im 8 ue dem Zentrum geringer geworden, und 

e Befläkinen sollten. Der Bräftvent t,, Staatz die Leiftungefähinfett 


en. 
che 


dementſprechend hat auch Beſonderen. Denn es unterliegt wohl kaum einem 
des Bahnnetzes ſelbſt erheb⸗] Zweifel, daß unter den Zeichnern der Anleihe das 
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itung. 


ſteyt, daß fie leine Konvertirung zu befürchten ha⸗ ſammen, welcher in Folge der Enthüllungen des 


von Arend, Wittmer, Graf Bandiſſin, Holzhauer, unterzeichnet worden war. 


Kapitäus befördert, Korvetten⸗Kapitän Heyn ver⸗ hüllungen fort. 


zur Dispoſition geſtellt worden. 
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Perſonenzuges und mehrere Wagen des Güter⸗ 


am Arm verletzt. 
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Chef der Erzherzog Rainer ift, traf aus Düſſel⸗ 
dorf hier ein und wurde vom Kaiſer, ſowie vom 


diktatoriſche Gewalt und ſchonungsloſe Ueber⸗ 


der Anleihe ein außerordentlich Pulver und Waffen beladene Karawanen frei durch ſchwere Sorge macht dem wackeren General a. 
r eugniß für das Vertrauen der Oſtafrika ziehen. Die Häfen, von denen fie aus⸗ weiter, daß keine Beſatzung in dem im obere 
Die Entfernungen zu die⸗ öffentlichen Meinung zu der Solidität unſerer Po⸗ gehen, Bagamoyo, Saadani un 
gemeinen und unſerer Finanzlage im dieſe Häfen ſtehen ausnah 


= 


Donnerſtag, 13. April 1893. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haascnstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmunn. Elberfeld W. Thienes. Greifswald 6. lllies, 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Noolbaar, A. 
Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Franke 
ſurt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Ang. J. Wolff & Co, 


Abueigung des deutſchen Publilums gegen drei⸗ 8500. Man glaubt indeſſen nicht an eine allge⸗ 
prozentige Titres ihnen den heimiſchen Markt meine Ausdehnung des Streiks trotz der von dem 
verlege, find nicht nur in Erfüllung gegangen, Generalkomitee gefaßten Beſchlüſſe. Abgeſehen von 
ſondern durch die erreichte mehrfache Ueberzeich⸗ einigen Arbeiterzügen, welche, die Marſeillaiſe — 
nung als völlig gegenſtandslos gekennzeichnet ſingend, ſich durch die Straßen bewegten, iſt es in 
worden. Die beſoudere Qualität der dreipro⸗ dem Kohlenbecken von Mons zu keinem Zwiſchen⸗ 
zentigen 5 die abgeſehen Aue e er falle gekommen. N 
jetziger Koursſtand, wenn die wirthſchaftlichen 23 
Verhältniſſe fich noch weiter jo erfreulich beſſern, 5 ©: Frankreich. , 2 
wie das in letzter Zeit der Fall geweſen, eine "+" Paris, 11. April. Die endgültige Be 
fortgeſetzte Steigerung erfahren dürfte, darin be⸗ gnadigung Turpins fällt gerade mit dem Skandal zu. 


ben, iſt von dem anlageſuchenden mittleren und „Figaro“ über die Intriguen der Regierung an⸗ 
kleinen Kapitaliſten⸗Publikum erkannt und, wie läßlich der Verurtheilung Turpins entſtanden iſt. 
die Thatſachen darthun, auch vollauf gewürdigt Turpin wird in der That heute aus dem Ge. 
worden. fängniß von Etampes entlaſſen werden, nachdem 


eſtern das diesbezügliche Dekret von Carnot 3 
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Kiel, 12. April. Die Kapitän⸗Lieutenants 9 
Der „Figvro“ fährt indeſſen mit jenen Ew. 
. Wir geben aus dem reichen 
abſchiedet, Kapitän ⸗Lientenant Coßmann unter Material den Abſatz wieder, wo Turpin von den 
Verleihung des Charakters als Korvetten⸗Kapitän Zuftinden in den Bureaus des Kriegsminiſteriume 
ſpricht: „Was ſind dieſe Beamten in jenen 
Bureaus für erbärmliche Kreaturen! Ich erröthe, 
öffentlicht eine Verfügung des Regierungspräſi⸗ wenn ich an die Hauptentwicklungs⸗Phaſe der 
denten, nach welcher die Einfuhr von Magervieh Melinitaffaire denke. Als ich, beſtohlen und gee 
unter gewiſſen Bedingungen geſtattet wird. plündert, endlich den Beweis des ſchnöden Ver⸗ 
Krefeld, 12. April. Das Eiſenbahnbetriebs⸗ rathes erhalten hatte, komme ich in voller Wuth 
amt Krefeld macht bekannt: Auf der Strecke und Entrüſtung über das, was ich in England 
Oſterath⸗Oppum fuhr in Folge unrichtiger Signal. geſehen an und verlange Gerechtigkeit für mich 
ſtellung der Perſonenzug 245 geſtern Abend auf und das Land. Was thut der General Lavocat, 
den Schluß eines Güterzuges. Die Maſchine des nachdem er mir den cyniſchen Rath ertheilt, mit 
Her und Triponé nicht zu brechen, wußte 
Ein Reiſender wurde er nicht beſſeres als mir die Heirath mit feiner 
Techter vorzuſchlagen. Wenn Sie meine Toter 

Karlsruhe, 12. Aprll. Der Erbaroßherzog heirathen, ſo ſagte der General, werden Sie für 

iſt zum Generallieutenant und Kommandeur der Ihre Erſindung eine Million erhalten. Wenn 
29. Diviſion (Freiburg i. B.) ernannt worden. nicht, dann werden — 


x 0 6 . nichts 2 — nr 
> Ah, gewiß haben fie meine Erfindung zu bee 
Oeſterreich⸗Ungarn. nutzen gewußt, ſo fährt Turpin weiter, — — var: 
Wien, 12. April. Alle weitgehenden Deu⸗ jo gut, daß fie den ganzen Profit Frankreich enz 
tungen und Kommentare, die an die geſtrige zogen haben, denn es giebt beute nicht mehr einn 


- Ss Kai \ Großmächte, welche nicht im 
den, werden zurückgewieſen. Der Empfang Stam⸗ Beſitze des wäre. Man hat es den 
bulows war ein reiner Privatakt und um fo we⸗ Triple Alliance ausgeliefert, ja man hat es ſogar 
niger auffällig, als Prinz Ferdinand ſelbſt ſchon Rußland angeboten, und dieſes alles unter voll * 
mehrmals vom Kaiſer empfangen worden ift, ſtändigſter Verachtung meiner Erfinderrechte. Mis 
Politiſch wird hierdurch keinerlei Veränderung Kenntniß und Zuſtimmung der Artilleriedirektion 
ſignaliſirt, denn daß Oeſterreich der Entwickelung hat eine franzöſiſche Induſtriegeſellſchaft Melinit 
Bulgariens mit Wohlwollen folgt und die Erfolge fabrizirt und an China, Japan, Chili und Rn. 
der bulgariſchen Regierung um die Erhaltung von mänien geliefert. Die wahren Patrioten würden 
Ordnung und Ruhe anerkennt, iſt nicht neu, es ſich ekeln, wenn ſie wüßten, welche erbärmlichen 
iſt ſogor einmal in einer Thronrede an die De⸗ Manöver oft geſpielt werden, wenn es ſich um 
legationen offiziell ausgeſprochen worden. Die die militäriſche Vertheidigung unſeres Landes 
Frage der Anerkennung des gegenwärtigen Re⸗ handelt. Gehen Sie doch und fragen Sie den 
imes erhält durch die geſtrige Audienz keine Oberſt de Bauy, warum er feine Entlaſſung als 
Forderung. Dieſe Frage ruht und wird wohl Mitglied des oberſten Kriegsrathes der Artillerie 
noch weiter ruhen. eingereicht. Die Modellzeichnungen der von ihm 
Wien, 12. April. Der Prinz Ferdinand erfundenen Kanonen waren kaum einige Tage 
von Koburg iſt mit feiner Mutter, der Prinzeſſin nach ihrer Approbation durch das Kriegsminiſte⸗ 
Klementine von Koburg, heute früh nach rium im Jahre 1877 an England verkauft wor 
Italien abgereiſt. Die bulgariſchen Miniſter den. Er hat den Beweis hiervon geliefert. Hat 
Stambulow und Grekow find noch in Wien ver⸗ man je Unterſuchungen nach dem Verräther ange 
blieben. ‚sten? — Man hat ſich wohl gehütet, es 
Wien, 12. April. Das „Neue Wiener zu thun. ; - 
Tagblatt“ erblickt in der Audienz Stambulows Der „Figaro“ ſtellt auf mor 
a 3 3 deſſelben. Der ſchwerere Enthüllungen in Ausſicht. 2 
Oberſt von der Lippe, Kommandeur des nieder⸗ 8 5 il. diesjährigen 
rheiniſchen Füſilier- Regiments Nr. 39, deſſen Etat 3 Kar De en 3 Mile 7% 
Franks für die Austiefung der unteren Charente 
eingeſetzt. Es handelt ſich um den Abſchluß der 
ſchon früher unternommenen Korrektionsarbeiten 
an dieſem Fluſſe und ſoll hierdurch den großen 
Kriegsſchiffen das Hinauffahren bis in den Hafen 
von Rochefort ermöglicht werden. Demnä 8 
werden wieder zwei größere Kreuzer in Angriff 
genommen, wovon jeder acht Millionen koſten 
wird. Der einzige Kreuzer „Du Chayla“ wird 
lehnte heute die Anträge der Abgeordneten Toth, in Cherbourg, der andere „d' Apas“ auf einer 
Nagy, Ugron und Horvath ab. Toth hatte be⸗ 5 gebaut; fie erhalten ein geganzertes 
antragt, der Regierung die Mißbilligung des Deck, ein Deplacement von je 4000 Tonnen und 
Hauſes darüber auszuſprechen, daß in der Ludo⸗ je 9000 Pferdekräfte und ſollen 19", Knoten 
vica-Alademie mehrere Gegenſtände in deutſcher laufen. Die Artillerie wird bei jedem aus ſechs 
Sprache vorgetragen werden. Nagy hatte die Er⸗ 16. Zentimeter, vier 10 Zentimeter, acht 7 
richtung einer Erziehungsanſtalt für die Töchter Millimeter⸗ und zwölf 37 Millimeter⸗Schnellſeuer⸗ 
der Honved⸗Offiziere ſowie die Anwendung der geſchützen beſtehen. re 
Nationalfarben bei den Fahnen und Emblemen In dem von Senator Boulanger erſtatteten 
der Honveds beantragt. Der Antrag Ugrons for⸗Kommiſſionsbericht über das Militärbudget wer 
derte die Errichtung einer beſonderen Artillerie den nebenbei die Geſammtleiſtungen zuſammen⸗ 
für die Honveds, derjenige Horvaths das Verbot geſtellt, welche Fraukreich jetzt für das Jahr im 
des Kurzſchließens und Anſchließens von Militär⸗Intereſſe der „nationalen Vertheidigung“ anzu- 
ſträflingen. bringen hat. An die 634 Millionen des Laudes⸗ 
heeres reihen ſich zunächſt 255 Millionen der 
Marine, ſodann die Annnitäten der ſtrategiſchen 
Eiſenbahnen mit 35 Millionen, die Zinſen der 
für die Landesvertheidigung aufgenommenen Schuld 
endlich die Militärpenſionen 
Summa Summarum 1530 


von der Groeben und Ehrlich ſind zu Korvetten⸗ 
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Kiel, 12. April. Das „Amtsblatt“ ver⸗ 


zuges wurden beſchädigt. 
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Erzherzog Rainer in Audienz empfangen. Vom 
Gızheriog Rainer wurde der Oberſt zur Tafel 
ge laden. 


Peſt, 12. April. Das Abgeordnetenhaus 


Pe. 


2 


* 


I. 


Belgien. 


* Brüſſel, 11. April. Trotz des be⸗ 
ſtimmten Dementis, welche die „Nordd. Allg. für die, so 
3. den ze oe en Gerüchten mit = ne 
ertheilt, wonach der ungeſetzliche Waffenimport in mit 17 1 
Oſtafrila beſonders durch re Deutſchen betrieben Millionen oder nahezu die Hälfte des Budgets 
würde, dauert die offenbar in einer beſtimmten von 3357 Millionen. Er 
Abſicht geführte Agitation weiter. Die Brüſſeler Der Vogeſen⸗Abgeordnete, General Tricoche, 
„Independance beige” veröffentliche heute einen welcher kürzlich durch eine chauviniſtiſche Rede am 
Brief Stanleys in dieſer Sache, welchen der Grabe Jules Ferrys ſich bemerkbar gemacht, hat 
engliſche Afrikareiſende an die internationale dieſer Tage in der „France militaire“ einen 
Schiedsgerichts und Friedensgeſellſchaft gerichtet, Allarmruf über die ſtrategiſchen Bahnverhältniſſe 
und in welcher er verſichert, daß Deutſchland und im Oſten erhoben, wogegen nun der „Ze 3 
Portugal den Waffenhandel in Oſtafrika betreiben mit Stolz auf das hinweiſt, was unter der Nr 
und zwar „mit dem beſtimmten Wunſch, die Ein- publik zur Entwickelung des ſtrategiſchen Bahn⸗ 
nahmen in den Häfen, wo dieſe Waffen verladen netzes geleiftet worden tft. Der „Temps“ fi 
werden, zu vergrößern“. Der Kapitän Jacques, — darin nur einen ſchwachen Punkt, die zu g 
fo ſchreibt Stanley, hat mir verſichert, daß mit Konzentrirung von Bahnlinien bei Troyes. 


d Dar⸗es⸗Salaam, Meurthethal gegen die Grenze zu gelegenen 


unter dem Baron Raon⸗l Etape ſteht. Er verlangt, daß das 
von Soden, dem deutſchen ur, und man rückwärts Nambervillers beſiurliche W 


j b e eg \ i 0 ders in England, wo 1814 die erſte derartige Der Rinder auftrieb, in der Hauptſache retten, während 5 tödtlich verletzt wurden 
füte der Kriegskunſt und eine Gefahr für das mit verſchiedenen Intereſſen find. Die Grund- Anſtalt gegründet wurde, der viele andere, auch]geringe Waare, wurde bis auf ca. 20 Sir = Stainke wurde verhaftet 8 ie 
zaterland“! Der „Temps“ begnügt ſich, darauf lage der Union bilde das Nachbarverhältniß mit in Nordamerika, in Frankreich und Oeſterreich kauft und etwas beſſere Preiſe erzielt. Brü 5 i Gi IN Neri 
hinzuweiſen, daß die Lücke theilweiſe bald aus⸗ den daraus folgenden Intereſſen: gemeinſchaft gefolgt find. Im Deutſchland ſind ebenfalls an Bei Schweinen war wiederum die ge⸗ . e 12. April e 2000 Perſoues 
gefüllt fein wird, da man in dem nahen Baccarat licher Verkehr und gemeinſchaftliche Vertheidigung derſchiedenen Orten Heilſtätten gegründet, auf dem ringe Zufuhr Veranlaſſung, daß die Preiſe noch beſuchte Arbeiterverſammlung, in welcher de 
ein ausgedehntes Kaſernement gebaut hat, das im gegen einen gemeinſchaftlichen Feind — nichts Rieſelgute Malchow bei Berlm befindet ſich z. B. weiter anzogen und der Markt zeitig geräumt wurde. Arbeiterführer Hybes und der Jungezeche Dr 
Oktober mit den 20. Jägern aus Verſailles belegt weiter. Ob Schweden gegen Norwegen die Rolle eine ſolche für 96 Kranke. Schließlich ging der 1. Qualität 58—59, einzelne ausgeſuchte Poſten Stranoky ſprachen, wurde eine Neſolution zi | 
\ 


Lücke eine „Verletzung der elementarſten ir das m und Schweden zwei verſchiedene Völker 


. = SFR BE ne 1 7 a ARE 1 Furt. 8 F Di 75 4 it . 5 3718 e a 35 ! 
wird. Der von ſo ſchweren patriotiſchen Sorgen Rußlands gegen Finnland ſpielen will, glaubt das Vortragende noch näher auf die Beſchaffung der darüber, 2. Qualität 56—57, 3. Qualität 52 Gunſten des allgemeinen Wahlrechts und der 


f plagte Artilleriegeneral a. D. Tricoche hat kürz⸗ Blatt vorläufig nicht. Unionell nach der Reichs⸗ 


nöthigen Mittel ein und ſchloß ſeine Ausführungen mit bis 55 Mark für 100 Pfund mit 20 Prozent 


ich ſein militäriſches Organiſationstalent durch akte ſei das Königshaus und die Vertheidigung, einem Hinweis auf das ſegensreiche Arbeitsfeld, Tara. Maifeier angenommen. 

einen im Parlamente eingebrachten Geſetzentwurf iu jeder anderen Beziehung müſſe jedes Volk volle welches ſich hier der opferwillipen Nächſtenliebe Der Kälber handel geſtaltete ſich lange) Lemberg, 12. April. Nach Mittheilungen 
a 0 5 5 u ne: 8 Freiheit haben. lg Ay Ken Herr Sanitätsrath Dr. jom, 1. Qualität 58—62, 2. Qualität 52 57, polnischer Blätter wird demnächſt der ruſſiſch 
ung der Artillerie und Henie einfach eil N Zenker über das Entſtehen und Wirken einer Heil⸗ 3. Qualität 44—51 Pf. für 1 Pfund Fleiſch⸗ or re Erzbiſchof Flori Mari Sand 
fee ption der Geniewaffe durch die Artillerie ver⸗ Dänemark. anſtalt für Lungenkranke, wobei derſelbe ſich auf gewicht. 5 Pe Bi Fleiſch⸗ orthodore Erzbiſchof Florian von Warſchau dem⸗ 


langt wird. Er FR Kopenhagen, 12. April. Dem Vernehmen einen Bericht des Geheimrath Dettweiler⸗Falken⸗ Für Hammel konnten bei dem ſchwachen cht die öſterreichiſchen Grenzbezirke bereisen, 
In Savoyen bei Bourg⸗St. Mauxrice wird nach begiebt ſich der König Ende Mai nach Wies⸗ ſtein bezog. Dort beſteht eine Anſtalt ſeit dem Auftilch maßgebende Preiſe nicht feſtgeſtellt um unter dem Scheine der Inſpektion ſeiner 
zer 5 Monats mit dem Bau des Forts du baden, woſelbſt 5 a Keen at 15. . dieſelbe iſt nur mit Männern, werden. |Diözefe eine neue ſchismatiſche Bewegung in 
ruc begonnen. ? zu nehmen gedenkt. Der König kehrt gegen Mitte und zwar Angehörigen des Arbeiterſtandes belegt .. ul zu bringen. i iſche Schulj 
Großbritannien und Irland. Juli hierher zurück, um das ruſſiſche Kaiſerpaar und verſpricht einen guten Erfolg, da auch die Br m 3 = Ka 
London, 12. April. Die „Daily⸗News“ zu empfangen. Geldfrage, der Dreh- und Angelpunkt einer der⸗ Börſen⸗Berichte. Erzbiſchofs theilzune . 
meldet aus Kairo, daß nach Mittheilungen von gland artigen Anlage, in erfreulicher Weiſe gelöſt wurde. Bofen, 12. April. Spiritus lolo ohne Faß Lräbſchee einnehmen. A 
Flüchtlingen aus dem Süden die Derwiſche von Nuß AND. 8 Schließlich machte noch Herr Sanitätsrath Oer 53 00 ei. er =» 1 Stil Faß Brüſſel, 12. April. (Privat⸗Telegramm.) 
e dem en. nach dem Ren 5 1 = Be = 8 Dr. . ſtatiſtiſche Angaben, aus Wetter: Schön . 5 FETT Aus der Provinz wird überall ein ſchuelles Um⸗ 
en begriffen find, um die Ortſchaften in der Nähe Perm herrſcht unter den Baſchkiren große Hun⸗ denen folgendes hervorzuheben iſt: Im Regie. 57 1 N ſſichgreiſ Ausſt meldet, in M 
von Aſſouan anzugreifen. gersnoth; es ſoll täglich eine ganz bedeutende An⸗ rungsbezirk Stettin ſtarben in den Jahren 1880, ER ehe 3 e n ee : en 9 4 5 
London, 11. April. Aus Pontypridd wird zahl dem Hungertode zum Opfer fallen. 1890 und 1891 insgeſammt 54384 Perſonen. Kornzucker ext. 88 Prozent Nendement rn een ee 
gemeldet: 70 Bergarbeitern gelang es im Zuſtand davon 4929 oder 9,04 Prozent an Tuberkuloſe. Die 0 1 i . 75, feen und Spinnereien bereits Vormittags ge⸗ 


0 8 a i — Ä a ub ! Nachprodukte exll. 75 Prozent Rendement 13,75. ſchloſſen. : 5 3 
äußerſter Erſchöpfung ans Tageslicht zu kommen; 8 Amerika. a Frauen fallen der tückiſchen Krankheit im geringeren Rub ig Se a 15 N Hod ſchleſſen, in Louvain und Lüttich verlaſſen die 
wenigſtens 70 ſind noch verſchüttet. Newgork, 12. April. Nach einer telegra- Grade zum Opfer, als die Männer. Auf die ſo Raffinade II. —— Gemabhlene Näffinade mit Arbeiter maſſenweiſe die Fabriken, in den Werk⸗ 


ET phiſchen Mittheilung des „Newyork Herald“ aus gefürchtete Diphtheritis entfielen nur 6,55 Prozent Kar og 7 N ; “Re 57 / ſtätten v rüſſ. S ren 

Italien. Panama wären in Peru erhebliche Unruhen aus⸗ A eee Todesfälſe — Cine Bietuften Se de en: 1 b > Tra Faß 2 . bes 0 11 1 bi Seher, 5 25 

Florenz, 11. April. Staatsminister v. Giers gebrochen. Ein Haufe Bewaffneter von Cutervo wurde nicht gewünſcht und konſtituirte fich hierauf Hambur el rig de 9 D. handwerker uud Mei ane Die Polizei 

it hente Abend 9 Uhr nach Salzburg abgereiſt. und Chota hätte den Palaſt des Gouverneurs au⸗ der „Verein zur Gründung von Heilſtätten Pai 1995 bez 15 971 85 15,92 2. 0 Ar hat überall Maßregeln ergriffen. Die Verwerfung 

- x gegriffen und 23 Stunden belagert, bis die Re⸗ für unbemittelte Lungenkranke“. Der Jahres⸗Bei⸗ (9 16 10 8 er Jul 16 Triße G. 16.2 6,07 2 der Konſtituante aller Stimmrechtsanträge einſchließ⸗ 

. bellen ſchließlich durch Regierungstruppen aus- trag wurde auf 6 Mark feſtgeſetzt und ein Aus⸗ Steig. > n lich der Regierungsvorlage wird von den manifeſtiren ? 

Madrid, 11. April. Der Augiasſtall der einandergeſprengt wurden. Der Rebeltenführer ſchuß aus 12 Mitgliedern durch Aktlamation ge Köln, 12 April, Nach 5 10 Maſſen, f N der liberalen nud rädikalen Pr | 
Madrider Munizipalität ſcheint etwas ſchwer zu Rivera und drei feiner Genoſſen ſeien todt, wählt, welcher die Funktionen des Vorſtandes kreddem a Ei FE W Ei von. 1 Abr. Ge⸗ e mie e FPreſſe 

reinigen zu ſein, und es hat ſich bis jetzt kein zwanzig verwundet. unter ſeinen Mitgliedern vertheilt. Demſelben ge⸗ do. fremder lolo 17 eien hieſiger tolo 16,25, als Bahn für das allgemeine Wahlrecht gefeiert. 

Herkules gefunden, welcher die ſchwierige Arbeit Newyork, 12. April. Nach hier eingegau⸗ hören an die Herren Regierungs⸗ und Medizinal⸗ Ro ggen hiefiger to 1% 15 menden bete Zahlreiche Zuſammenſtöße mit der Polizei und 
vollendet hätte. genen Meldungen hat in den Staaten Kanſas, rath Dr. Katerbau, Sanitätsrath Dr. Sauer⸗ 16,75, per Mai 1410 ar N in, 8 855 der berittenen Gendarmerie fanden ſtatt, das 

Jedermaun weiß in Spanien, daß die ma⸗ Jowa, Nebraska und Miſſonri ein heftiger Wir⸗ hering, Sanitätsrath Dr. Zenker, Dr. H. Schmid, 15,50, do. fremder lolo N 9 Ieiiger Toto Straßenpflaſt rde wiederholt aufzeriſſen und 

SEM Kerr A: 5 a 2 . 5 EB EEE IR er ; 2 15,50, 7 üböl loko Straßenpflaſter wurde wiederholt aufgeriſſen un 

drileaniſche Munizipalität ſchon ſeit langer Zeit belſturm große Schäden verurſacht. Mehrere Dr. Freund, Or. Neumeiſter, Dr. Schuchardt, 55,00, per Mai 53,70, per Oktober 54.20 di mit blanker Waffe dreinhauende Polizei wurde 

einer der Orte der Halbinſel iſt, wo der Betrug kleinere Städte ſollen angeblich zerſtört fein; man Kaufmann Schiering, Major Kolbe, Fabritbeſitzer Wetter: Schön. „0, 20. — die mit ble ) e N 
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an der Tagesordnung war und wo die Beſtechung befürchtet, daß zahlreiche Menſchen das Leben ein⸗Jonas, Rechsanwalt Dr. Delbrück und Kom⸗ Hamburg, 12. April 2 geſteinigt. Der Ausſtand in den Staatswerk⸗ 
und die Beſtechlichkeit unglaubliche 8 Bee gebüßt haben. ER 3 merzienrath Abel. Kaffee. (Wermüm gebe) 88 a ſtätter nimmt einen unerwarteten Umfang au. 
genommen hatte. Ein Kabinet nach dem anderen Chicago, 12. April. Der Generaldirekto “ — Dem Landrath Oſterroht iſt das Santos per Mai 78,75, per September 75,50, Das Schloß des Grafen Vorkarsbele Deynze iſt 
verſprach beim Eintritt in die Regierungsgeſchäfte, der Weltausſtellung hat die Friſt für die An⸗ Landrathsamt im Kreiſe Grimmen übertragen per Dezember 76,25, per März 7,525 Be vollſtändig niedergebrannt, 2 Todte. Der Schaden 
dem Skandal ein Ende zu bereiten; aber jedes⸗ nahme von Ausſtellungsgegenſtänden, welche ur⸗ worden. 5 Behauptet. f beträgt eine Million 
mal mußte Madrid erfahren, daß verfprechen und ſprünglich auf den 10. d. Mts. feſtgeſetzt war, — Der Kataſter ⸗Inſpektor, Steuerrath g ; 


ein Verſprechen halten zwei verſchiedene Dinge bis 30. d. Mts. verlängert. Die Verlängerung Dienz zu Stralſund iſt in gleicher Dienſteigen⸗Zuckermarkt. ; i 0 . 2 8 
find. Der Miniſter des Innern unterſuchte die der Annahmefriſt gilt jedoch uur für Gegen- ſchaft nach Aachen verſetzt worden. ohzndet 8 eu Baie 8 e de een Nachricht, der Papſt ſende eine goldene Roſe an 
3 kit ag m ſolche Dee N 2 der Ausſtellungsraum bereit d f NE Uſance frei an Bord Hamburg per Mai die zukünftige Fürſtin Bulgariens, ſchreibt der 
hervorragender Perſönlichkeiten kompromittirt, daß bewilligt iſt. 5 , 1 5 15,87½, per Auguſt 16,22 ½, per Oktober⸗Dezem⸗ „Matin“: Der Papſt beginge einen großen 
er es für angezeigt hiekt, die Sache feinem Nach⸗ Chieago, 12. April. Neuerdings ſtreiken a Schiffönachrichten. ber 13.45, per Jannar-Müz 1357 Stein |yolitifcjen Fehler, ar > Ane nämlich ae 
folger zu übergeben, welcher dann jedesmal „Licht, in der Ausſtelluung 1500. Elektrotechniker. Es Das Hydographic Office in Waſhington be⸗ Wien, 12. April. Getreidemarrt. leich den Fürſten anerkennen und ſo die Ge 
volles und wirkliches Licht“ ſchaffen ſollte. macht ſich bereits die Befürchtung geltend, daß richtet, daß in dieſem Frühjahr weit weniger Eis Weizen per Frühjahr 781 G., 7, „ zugt ö bei 
Einzig und allein Villaverte aus dem letzten die Austellung nicht an dem dazu urſprünglich und Nebel bei den großen neufundländiſchen Bänken | per bit 8,00 G., 8/3 B. Roggen per ſchäfte des Dreibundes beſorgen. 
Rom, 12. April. Nach der „Gazetta Pio | 
| 


ET | 
Hamburg, 12. April, Vormittags 11 Uhr. Paris, 12. April. Auſchließend an die 


konſervativen Kabinet verſuchte es wirklich, zu auberaumten Tage wird eröffnet werden können. und in der Nähe derſelben angetroffen wurden Frühjahr 6,61 G. 6,64 B, per Mai⸗Juni — 
interveniren. Er entließ den Präſidenten — ˙ TEE als gewöhnlich. Es gingen ſeither erſt ein Be⸗ G. —— B. Mais per Mai⸗Juni 4,90 G., 


Munizipalrathes Boſch und erſetzte ihn durch richt über angetroffene Eisberge ein, ſowie 5 4,93 B. Hafer ühſahr 5,06 monteſe“ hat Rußland gegen die beſchloſſene Er: 
einen ehrenhaften, energiichen Mann, den Marquis Stettiner Nachrichten. ie über Tallbetemaſtn Um I merk 5,99 B le e richtung von zwei katholiſchen Bisthümern iv 


de Cubas, welcher mehrere Munizipalräthe entließ in, 13. April. In der geſtrigen Sitzung würdiger iſt die Thatſache, daß in dieſem Jahre Peſt, 12. April, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ Bulgarien beim Vatikan Einſprache erhoben. 
8 . gegen 1 8 der — a = & feat Sehe fiche ſchon ein Nu vielleicht ſogar duktenmarkt. Weizen bolo ſiau, per Florenz, 12. April. Fürſt Ferdinand wird 
5 pie N Kira Pit besen bn inch Uns ſprach vor Erledigung der Tagesordnung Herr mehrere große Schiffe durch Zuſammenſtoß mit Frühjahr 767 G. 7,69 B. per Mai Juni morgen hier erwartet; derſelbe wird ſofort nach 
die Wumziralenthe eſaßen Sand RS} Prediger Lüllmann dem Gemeinde⸗Kirchenrath und Eisbergen ihren Untergang gefunden haben. 267. G., 7,69 B. per Herbſt 7,87 G, 7,89 B. Villa Pianori reiſen 
einſlußreiche Protektoren und Herr Canovas gab den Gemeinde⸗Vertretern feinen Dank für die ihm Die eiſerne Schoonerbark „Adamantine“, Kapitän Hafer per Frühſahr 5,67 G, 5,72 | 12. April. Bei dem aus Cardiff 
aus Furcht, ſich durch ein energiſches Vorgehen gewährte Gehaltserhöhung aus. Die Tagesord⸗ Jarker, welche am 19. Februar, nach Liverpool Mais per Mai⸗ Juni 4,59 G., 461 B., London, 12. Apri em ar 
gegen die kompromittirten Perſönlichkeiten zu viele nung wurde raſch erledigt. Zu Rechnungs⸗Ne⸗ beſtimmt, mit einer Ladung im Werthe von per Juli⸗Auguſt 4,79 G. 481 B. Kohlraps gemeldeten Grubenunglück kounten ſich durch die 
Feinde zu machen, den Marquis de Cubas auf viſoren wurden die Herren Berndt, Malkewitz 100 000 Dollars St. Johns, Neufundland, ver⸗ per Auguſt⸗September 13,00 G, 13,05 B. — Geiſtesgegenwart eines Auſſehers 70 Bergleute | 
und damit war der Skandal in der madrileniſchen und Metzler gewählt und die Jahres-Rechnung laſſen Hatte, ward ſchon am folgenden Tage von Wetter: Schön. a retten; dieſelben ſind mit leichten Brandwunden 
Munizipalität wieder für einige Tage aus der 1891.—92 dechargirt. Der Gemeinde⸗Kirchenrath großen Maſſen von Eis beſetz, von allen Seiten . London, 12 April, 2 uhr 4 Minuten. gt | 
rg geſchafft. Br Haltung Canovas in der zeigte die Wahl des früheren Beamten im Ka⸗ eingeſchloſſen und am Bug und Ruder ſchwer Kupfer, Chili bars good ordinary brands davongekommen. 2 A | 
vie 3 andalangelegenheit hatte JOH daſter⸗Bürrenn Herrn Rathke zum Kirchen⸗Rendanten beſchädigt. Bis zum 24. trieb das Schiff bei 44 Lie. 17 Sh. 6 d. Zinn (Straits) At. Lodz, 12. April. Eine geſtern Abend in der 
SE, ſchlimmen Fi ee Ri te an, und genehmigte die Gemeinde⸗Vertretung die ſchweren Stürmen und großer Kälte im Eiſe. — ˖ 1 de 28 3 17 Sh. 6 d. Mannabergiſchen Spinnerei ſtattgefundene Keſſel⸗ 
JJ fſ½/ſ½%/% / %%% ⁰ꝗ / Ss an ang 
ſec zn einer Kabinett e mit dem Sturz eingetragenen Rekognition, Aufg abe des De an ene ng 5 8 voll m0 u Glasgow 12. April Bormitt g 11 (wurden mehrere Arbeiter ſchwer verletzt. 
lich N at nutzungsrechts und des vom Kohlmarkt nach der drei ungeheure Etszerge das vollig mandorir⸗ nr 5 Münte e mittags Belgrad, 12. April. Der Miniſterpräſident 
2 Tonfaoativen Miniferiumg are Kirche führenden Durchgangs, gegen Zahlung von unfähig gewordene Schiff paſſirten, wurde die Uhr 5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers e 
Als Sagaſta die Macht in die Hände nahm, 10000 Mark, ſowie die Annahme von 629,25 Beſatzung am 27. Februar in 47 e 21 N. Br. warrants 41 Sh. d. —. Stetig. Avalomovies eröffnete die Skupſchtina, indem er 
hatte er, wie er ſagte, die fefte Abſicht, die Schul⸗ Mark als Ablöſung für das von den ſtädtiſchen und 1 „W. L. von dem engliſchen Newyork, 11. April, Abends 6 Uhr. einen kurzen Eröffnungsukas der Regentſchaft 
digen zu verfolgen, und der neue durch ihn er⸗ Gebäuden in der Jakobi⸗Parochie zu blende Damkfer „Delano“ gerettet und aufgenommen (Waarenbericht) Baumwolle in New⸗ vorlas. Die Mandate der wieder nicht erſchieneuen 
nannte Alkaden⸗Präſident, der Graf San⸗Ber⸗ Prieſtergqnartalsgeld, womit die Sitzung geſchloſſen und die „Adamantine“ in ſinkendem Zuſtaude „rien 
4 —.— 1 . 50 5 wenig ange⸗ wurde. 1 85 f are e 1 ak bes Ki Biermafk 1 0 0 ce 1 * 88 | Bintermänner einberufen. 
me Arbeit. Neue Unterſuchungen wurden * eonzert en Abend eine e u Ber ritiſchen Viermaſt⸗ Standar in Phi 5,0 G. Rohes 8 . EEE 
Angeleitet, und im ganzen die Unterschlagung von See Rn unge der auch Doppelſchraubendampfers „ren von 6600 Petroleum in Newyork 5,20, do. Pipe line certifi⸗ Waſhington, 12. April. Die Stadt 
- neuen Millionen eutdeckt. Dieſes war für San⸗ an zahlreichen Orten Deutſchlands bereits be⸗ Tons Deplacement (4222 Regiſtertous) ſchreibt cates per Mai 69,00. Willig. Schmalz lolo Albuquerque in Neu⸗Mexilo wurde von einem 
Bernardo genug, in der Munizipalität mit den ſtehenden Heilſtätten für Lungenkraute ſtatt, zu das „Hydrographie Office“ in feiner neueſten, am 10,05, do. (Roße u. Brothers) 10,25. Zucker Erdbeben heimgeſucht, das einen großen Theil 
Betrügern gründlich aufzuräumen; bereits waren der ſich ein kleines, aber gewähltes Publikum ein⸗ 31. März ausgegebenen Pilot + Chart: Die (Fair refining Muscovados) 3,25. Mais (New) derſelben in Trümmer legte. 
die verſchiedenen Verhaftsbefehle unterzeichnet, als gefunden hatte. Man bemerkte u. A den Herrn „Naronic“ verließ Liverpool am 11. Februar und per April 49,25, per Mai 47,0, per Juli 48,25. Di kelat Neu- Braunſchwei 
Sagaſta ſeinerſeits von Furcht vor den möglichen Regierungs⸗Präſidenten von Sommerfeld. Nach⸗ war am 21. . Newyork fü ig. Man Rother „Winter⸗ Weizen loko 78,25. ie Legislatur von Neu Bre un fi 
Felgen eines derartigen Skandals befallen wurde. dem Herr Sanitätsrath Dr. Sauerheriug im dermuthet, daß das Schiff verloren iſt. Der Kaffee Rio Nr. 7 1650. Mehl (Spring forderte das kanadiſche Parlament auf, den Verkehr 
Die Schuldigen, ſo ſagte Sagaſta, ſind einfluß Namen der proviſoriſch gebildeten Kommiſſion Kapitän vom britiſchen Dampfer 3Coveutry bee clears) 2440. Getreidefr acht 1,00. Kup“ mit berauſchenden Getränken zu verbieten. 
reiche Leute, die Munizipalwahlen find nahe und die Auweſenden begrüßt hatte, ertheilte der⸗ richtet, daß er am 1. März in 42 nördl Breite fer 11,50. Rother Weizen per April Die Stämme au der liberiſchen Küſte haben 
eine inopportune Strenge könnte die Situation ſelbe hierauf Herrn Dr. H. Schmid, Oberarzt und 46° weſtl. Länge zwei Boote ſah, welche er 77,12, per Mai 77787, per Juli 79,00, per ſich gegen die Regierung der Neger⸗Republik er⸗ 
nur noch verſchlimmern. Natürlich waren das der Anſtalt Bethanien, das Wort zu einem länge⸗ genau als die der „Naronic“ erkannte. Bezüglich Auguſt 80,87. Kaffee Nr. 7 low ord. per geg 2 in die Flucht geſchtagen 
alles ausgezeichnete Gründe, um wieder einmal pen Vortrage über die Bedeutung von geſchloſſe⸗ der Urſeche des Unſalles find keine Nachrichten Mai 15,60, per Juni 15,50. ; hoben und die Truppen in die Flucht geſchtagen. 
ra nichts zu thun, und dabei blieb es; der Alkaden⸗ nen Heilſtätten zur Bekämpfung der Tuberkulose. en Die „Naronic kaun mit — . Der Daoog⸗Flügel des iriſchen Geheimbundes 
2 präſident San⸗Bernardo hielt es jedoch ſeiner Redner berührte zunächſt kurz die durch Entdeckung il! 1555 e ſein, De Un⸗ = Elan Nagaal hat feine Auflöfung als revefutionire 
VVT mite fe Pfeifen, e daß die Defngung den, Telegrapbiſche Depefchen. (rperſchaft und feine Bereinigung mit der 
* : l 5 Vorhandenſein dieſer gefährlichen Krankheit ſicher . Landau, 12. April. In einer geſtern ſtatt⸗ in ER ' 8 ae 
2 tlaſſung. Die ganze S 5 Aus- gen war, ihre Zuflucht zu den Booten zu neh. Landau, 12. April. imer geſtern ſtatt⸗ iriſchen National⸗Föderation beſchloſſen. 888 
15 . 3 labriber Numa deweit . — „„ Ben na ee m. um 4 2527 schweren Stilrmen vom 23. bis gehabten national liberalen Wählerverſammlung 152 5 * Ale N 


port 8,37, do in dew Orleans /e Raff Petro. Radikalen wurden als erloſchen erllärt und derer 
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feſtzuſtellen, und beſprach dann die N 0 . ER a 
ne einmal den oft erprobten Satz, daß es nicht nur b dee il Arten = Aden in an |. Februar oder vom 27.—28. Februar umzu⸗ erklärte Reichstagsabgeordneter Dr. Pauerklin, — n 
genügt, energiſche und ehrliche Beamte zu er⸗ ſchaulicher Weiſe. Zu den Heilmitteln kommen. Wenn die „Narenie die nördliche daß er für die ganze Militärvorlage eintreten Wetterausſichten 5 
nennen; die regierenden Männer ſelbſt müſſen vor übergehend ftreifte Reduer kurz den früher faſt transatlantiſche Fabrſtraße einſchlug, fo kaun ſie werde für Donnerſtag, den 13. April. 
allem ehrlich und energiſch ſein. ausſchließlich zur Anwendung gebrachten Klima⸗ auch mit einem Eisberg oder mit Treibeis Tolli- da 1 Re Boriviegeud beiteres, ein wenig fülteve® Wet⸗ 
S wechſel, d. h. das Verſchicken der Kranken in ſüd⸗ dirt und in gleicher Weiſe geſunten fein, wie die. Wien, 4e. April. Wegen Umſichgreiſen der ter mit mäßigen nördlichen Winden; keine oder 
Schweden und Norwegen. liche Länder oder, was beſonders neuerdings häufi⸗ eiſerne Bark „Adamantine Die „Naronic. ge- Cholera in Rußland verfügten die Behörden die unerhebliche Naderſchläge — 4 
Stockholm, 12. April. Die erſie Kammer ger geſchehe, in Höhenkurorte. Wenn auch die Vor⸗ 5 den ee Dent im Mat 98 dben Verſchärſung der ſanitären Reviſion der aus 5 
übewies nach Leöbafter Debatte der Regierung cheile einer ſelchen Methode nicht zu unterſchüten Jelſaſt, Irland, dom Snapel gelaufen, 470 Fuß Rußland kommenden Neiſenden auf den Grenze Waſſerſtand. 
den Antrag wegen Beſchränkung des lateiniſchen ſind, fo Br denſelben doch eine große Anzahl Belfaſt, Irland, vom © 5 : ’ ſtationen . 11. April, — 0,14 
Unterrichts in den Gymmaſien und in Verbindung Nachtheile gegenüber, nicht an letzter Stelle die lang und als Dreidecker gebaut. iet. 12. April. Sieb 5 ji Eibe bei Dresden, 11. Ad 11. April 
damit die Aufhebung der ſchriftlichen Ueberſetzungs⸗ Mittelloſigkeit vieler Leidenden. Den unbemittelen r . —ßQ ,, Trieſt, 12. April. ieben auf em eng⸗ Meter. — Elbe bei Magdeburg, Er in 1 
prüfung aus dem Schwediſchen in das Lateiniſche Kranken könne nur durch in der Heimath er⸗ i rkt liſchen Ciſternendampfer „Vindobona mit dem 2,02 Meter. 5 Unſtrut bei ur N 
bet der Reifeprüfung zur Erwägung. Der richtete geſchloſſene Anſtalten geholſen werden, in Viehmarkt. Reinigen des Keſſels beſchäftigte Matroſen wurden 11. April, 4- 105 Meter. 


l ER 2 ; > 3 . ; 1 38 1 2 a f . 5,13 Meter. 
Kultusminiſter trat mit Wärme für die Beibe⸗ denen ja ſchen erfreuliche Erfolge erzielt ſind, Berlin, 12. April. (Städtiſcher von dem Bootsmann Joſef Stainke aus „Breslau, II. April, Oberpegel a: „1 
haltung des lateiniſchen Unterrichts in bisherigem wurden doch 25 bis 28 Prozent der Aufge⸗ Zentral⸗Viehhof.) (Amtlicher Bericht Hr als fie in Su Seife einige Mi Bi Unterpegel . 0,48 Meter. in e 
Umfange ein. nommenen geheilt und eine weit größere Anzahl der Direktion] Zum Verkauf ſtanden: 1801 7 g n en aus“ Poſen, 11. April, + 1,16 1.12 Meer. — 
Chriſtiania, 12. April. (Hirſchs T. B.) gebeſſert. In Deutſchland iſt man in dieſer Richtung Rinder, 6365 Schweine, 2109 Kälber, 480 ruten, durch Oeffnen des Hahns mit ſiedendem bei! Uſch, 9. April, 9 April, 4. 203 Meter 
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„Verdens Gang“ ſucht zu beweiſen, daß Nor⸗ erſt ſeit wenigen Jahren. vorgegangen, an: Hammel. Waſſer verbrüht. Zwei Matroſen konnten ſich! Weichſel bei Tho 5 | 
EEE ee = 5 f ERTEILEN en na e R uduſtrie⸗Papiere A) 
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Wetten und Wagen. 


Original⸗Roman von E. von Linden. 
Ueberſetzungsrecht vorbehalten. 
(Nachdruck verboten.) 
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Leider war Meinhardt oder einer ſeiner Be⸗ 
gleiter an jenem Abend im Fuchsbau nicht im 
Stande geweſen, irgend etwas Zuſammenhängendes 


gemacht hatte und mebenber für emen ſehr auge⸗ 
nehmen und ſoliden jungen Mann, dem manches 
Mädchenauge nachſchaute. Toni Steinert wußte 
genau, wer und was er war, vor ihr, die er ſich 
erringen wollte, durfte er keine Maske tragen und 
ſie fand ſeinen Beruf ſo gut und makellos, wie 
denjenigen des Polizei⸗Direktors, wie es der Onkel 
Notar, der ſein Lob einmal arglos in ihrer Gegen⸗ 
wart gefungen, ganz beſonders betont hatte. Er 


ſcherzend, „zuruen Sie dem ſonnigen Mai, daß 
Sie ihn mit Wollen verſcheuchen wollen?“ 

„Um Gotteswillen, was iſt Ihnen paſſirt, Herr 
Meinhardt?“ neckte ihn Toni, „Sie wollen doch 
nicht Verſe machen, da Sie ſich ſo unheimlich 
poetiſch ausdrücken?“ 5 

„Steht mir die Poeſie ſo ſchlecht, Fräulein 
Toni? Bin ich wirklich ein fo ſchrecklich proſaiſcher 
Menſch in Ihren Augen? Doch Scherz bei Seite, 


von der Unterhaltung dieſer Gaunerſchaft erlauſchen hatte dann allerdings ihr und der Mutter es ſtreng Sie ſcheinen Kummer zu haben, Fräulein Neuburg!“ 


zu können, nur eins war ihnen klar geworden, 
daß es ſich um ein Attentat gegen Lorenz handelte, 
weshalb die drei Spitzbuben ſofort unter eine 
ſtrenge geheime Bewachung geil worden waren. 
Da bislang noch nichts Verdächtiges vorgefallen 
war, ſo ſchloß Meinhardt daraus, ' 
auf's Warten verlegt und jedenfalls 
Zeitpunkt dazu auserſehen hatte. 

„Ein Glücksta N 
werde“, 
mein verehrter Herr Frieſen, iſt mir äußerſt 
werthvoll.“ 

Er ſchritt grübelnd dahin, der Welt ein völlig 
unbefangenes Geſicht zeigend. Wenn der Auſtralier 
ihn für einen Krankenwärter hatte halten können, 
ſo hätte jeder Andere in dieſem Augenblick ihm 
eher den ſorgloſen Kavalier angeſehen, da er durch 
einige leichte Handgriffe feinen Aeußern ſofort 
eine veränderte Geſtalt zu geben vermochte. Nur 
wenige nnter ſeinen vertrauteſten Bekannten hatten 
eine Ahnung ſeines eigentlichen Berufs, man hielt 
ihn für einen gut beſoldeten Schreiber, der wahr⸗ 
ſcheinlich eine & i 


Stettin, den 8. April 1898, 


Bekanntmachung. 


Die Ausführung der 
Lieferung eiſerner Träger zum Neubau der Ottoſchule 
hierſelbſt ſoll im Wege öffentlicher Ausſchreihung ver⸗ 
geben werden. 

Verdingungsaugebote, ſowie beſondere und allgemeine 
Bedingungen ſind im Stadtbaubüreau, im Rathhauſe 
Zimmer 38, gegen Entrichtung von beziehungsweiſe 
1.96 50 Pf. und 1 % in Empfang zu nehmen oder 
gegen pofifreie Einſendung der bezüglichen Beträge 
— nur in 10 Pf.⸗Poſtmarken) von dort zu be⸗ 
iehen. 

Die Angebote ſind verſiegelt und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen bis Sonnabend, den 22. April 
1893, Vormittags 10 Uhr, in dem genannten Büreau 
abzugeben, woſelbſt die Eröffnung derſelben in Gegen⸗ 
nr 5 etwa fu Bieter ſtattfindet. 

Zeichuungen find im Baubüreg 
Kloſterhof 13, 1 Tr. einzuſehen. . 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Königliche Eiſenbahn. Direktion 
Breslau. 

Der am 1. Mai d. J. zur Einführung kommende 
Perſonenzug⸗ Fahrplan wird vom 18. April d. J. ab 
in allen Stations ⸗Burcaus des Direltionsbezirks zur 
Einſichtnahme ausliegen. Von demſelben Tage ab ſind 


Fahrpläne käuflich bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen 
zu haben. 


Holzverſteigerung 


in der Alt-Dammer Stadtſorſt. 


Dienſtag, den 18. d. Mts., von Vormittags 10 Uhr 
ab ſollen im Gaſthofe zum Schwarzen Adler hierſelbſt 
aus verſchiedenen Schlägen: 


214 rm kieferne Kloben, 

; — > Knorren. 

264 „ Spaltknüppel, 
1 5 Rundknüppel, und 


8 12 „ eichene 
Iffentlich verſteigert werden. 

Alt⸗Damm, den 7. April 1893. 
Der Magiſtrat. 


" 


Kirchliches. 
Schiffbaulaſtadie 10, 1 Tr.: 
Donnerſtag Abend 8 Uhr Gebets⸗Verſammlung. 
Br. Röpler's 
Dr. Römpler's 
Heilanstalt für Lungenkranke, 
Goerbersdorf. Schlesien. 


it 1875 r öpztli Ta 5 
Seit 1875 unter ärztlicher Leitung ihres. Besitzers, 


Prospekte gratis. 
Mein Jahn⸗Atelier 
befindet ſich jetzt 
Kohlmarkt 1, 1 Treppe. 
Emil Weiss. 


Rtenie 
J. Brandt & GW. v. Nawrocki, 


haben ſich gütigſt bereit erklärt 
Gaben und Geſchenke für dieſe Verlo 1 
und Boote w 50 Pf. au er oſung anzunehmen 
Frau Stadtrath Coubreur. Falkenwalderſtr. 15, 
„Bürgermeister Gieſebrecht, Deutſcheſtr. 20 
„ Konſul Günther, Moltkeſtr. 11, Be 
Schweſter Henriette Glenk, Vorſteherin, Mühlenberg⸗ 


ſtraße 3, 
Frau Geheimrath Haken, Victoriaplatz 4, 
„ Konſul Kisker, Schuhſtr. 13—15, | 
* 3 Geheimrath v. Köller, Excellenz, Schiller⸗ 
Fräulein Adele Masche, grauen! 
5 je, Frauenſtr 34, 
an Stabtratt, Meiiter, Moltteir. 4, 
3 Leb alkawalderſt. 38, 5 
Fräulein Ueber; v Sommerfeld, Eliſabethſtr. 21, 
Frau Fan ⸗Rath B. Selten Böligerit. 4, 
„ Bürgermeister Stacfſen, Kloſterhof 2, 
ernberg, Cliſabechſtr. 61, 


Frau Treſſelt 
N „Falten 8 
Fran Stadtrath Mrges, Halte. 12 


Seiner Handwerker-Yaren 


Heute Abend 8 Uhr, im Verei 

Ritterſtraße Nr. 7. einslokal, große 

Halbjährl. Generalverſammlung 
u. Fragekaſten⸗Eröffnung. 

1. Rechnungslegung. 2. Wahl des Vorflandes, g. 

Wahl der Aufnahme⸗KRommiſſion. 4. Berichterſtattung 


der Reviſoren. 5. Verſchiedene Mittheilungen. 


Der Vorſtand. 


Verein ehemaliger 
Grenadlere. N 
Diejenigen Kameraden, welche ſich 
ie be. Nebenotlhe Der Nereins 
ehemaliger Said ulillerie 
am Sonntag, den 30. April, bethei⸗ 
ligen wollen, werden gebeten, ſich 
bis zum 16. April beim Vorſitzen⸗ 


5 


* 


Erbſchaft oder einen Lotteriegewinn 


9, Uhr ab, 


Ftifhe Eier 


den, Eliſabethſtraße 50, zu melden. ifſchl tr. 15 likan⸗ } 
„ ie 3 me a Reifſchlägerſtr. 15, Pelikan Apotheke gegenüber 1 


verboten, den Beruf des jungen Mannes, deſſen 
Erfolge beſonders im Geheimniß wurzelten, gegen 
Dritte zu erwähnen. 

Meinhardt ſagte ſich, daß dieſer Tag vor allen 
Dingen ſeine Karriere entſcheiden müſſe und im 


dem Hauswirth des armen Lorenz einen Beſuch 


und blühte, langſam daher. 

Meinhardt's Pulſe begannen raſcher zu ſchlagen, 
ſie war es, an die er ſoeben gedacht, ſeine Toni 
mit ihrer Freundin Jeannette Neuburg. Die 
beiden jungen Mädchen ſchienen ein ſehr ernſtes 
Geſpräch mit einander zu führen, woran beſonders 
die Tochter des Hof⸗Opernſängers betheiligt zu 
ſein ſchien. 

Als Teni Steiert Meinhardt erkannte, wurde 
ihr hübſches Antlitz glühend roth. Er zog den 
Hut und blieb, die günſtige Gelegenheit entſchloſſen 
benutzend, ſtehen. 


= 
1 2 


Ja, Herr Meinhardt“, verſetzte das junge 
Mädchen freimüthig, „ich bin ſogar rath⸗ und 
hilflos, weil meine Eltern mich durchaus mit einem 
Menſchen verheirathen wollen, den ich höchſtens 
dreimal geſehen, gegen welchen ich einen entſetz⸗ 


daß man ſich verlockenden Zauber ſtieg Toni's Bild vor ihm auf. lichen Widerwillen habe und den ich außerdem auch 
irgend einen Als er in eine Straße der Vorſtadt einbog, um noch für einen Abenteurer halte. Die Eltern find 


wie verblendet, obgleich ſie nichts von ſeinen Ver⸗ 


g, den ich mir roth auſtreichen abzuſtatten, kamen zwei junge Damen, friſch und hältniſſen und Vermögensumſtänden wiſſen können, 
dachte er lächelnd, „Ihre Bekanntſchaſt, lieblich wie der junge Leuz, der ringsum grünte ſie halten ihn für ſteinreich und glauben Alles, 


was er ihnen vorprahlt.“ 


ich will ſein Freiwerber nicht ſein, im Gegentheil, 
doch meine ich, daß es einer jungen Dame nicht 
allzu ſchwer fallen dürfte, ein wenig zu kokettiren, 
ihm nicht alle Hoffnung zu rauben. Es liegt mir 
nämlich daran, ihn noch einige Tage hier feſt zu 
halten, und da könnten Sie mir, wie auch ſich 
ſelber den kleinen Dienſt ſchon leiſten.“ 

Jeannette wußte, wer er war. Sie blickte ihn 
forſchend an und verſprach, wenn es ſein müſſe, 
das Opfer zu bringen. 


Eltern eingeheizt, bis dieſe den Anfang gemacht, 
wie ich zu meiner Beſchämung eingeſtehen muß, 
um die audern Miether aufzuhetzen und Herrn 
Brinkmann dazu zu zwingen.“ 

„Aber was könnte denn dieſen Fremden dazu 
veranlaſſen, die armen Menſchen aus dem Hauſe 
zu treiben?“ fragte Meinhardt mit anſcheinender 
Verwunderung. „Kennt er vielleicht den Xylo⸗ 
graphen?“ 

„Es kommt mir beinahe ſo vor, ich ſagte es 


„Sie wiſſen jedenfalls auch, daß der Xylograph ihm geradezu, da lachte er verlegen und meinte, 
Lorenz, der vom Herzog begnadigt worden iſt, jetzt wenn ich Partei für die Leute ergriffe, wolle er's 
in unſerm Hanſe wohnt.“ mir zu Gefallen auch thun. Finden Sie nicht, 

Meinhardt nickte. daß der Menſch ein abſcheuliches Geſicht hat, Here 

„Die Frau wohnt ſchon über zwei Jahre dort“, Meinhardt? Die Brille trägt er jedenfalls nur, 


fuhr Jeannette eifrig fort, „eine ſo brave, redliche um ſein Glasauge zu verdecken und ſich mit der 


Frau, die ſich für ihre drei Kinder förmlich auf⸗ greulichen Narbe ein wenig intereſſanter zu machen, 
opfert. Niemand hatte Ahnung davon, daß ihr dazu der fuchsrothe Bart, na. er hat's nöthig, ſich 
Mann jener zum Zuchthaus verurtheilte Kylograph einen goldenen Rock anzuziehen.“ 8 
war. Nun iſt es natürlich herausgekommen und „Himmel, welch' ein anziehendes Bild“, 
unſer Hauswirth will die armen Menſchen ſofort Toni Steinert. 


vie 


los ſein. Kann er das thun? Darf er ſie ohne 
Weiteres aus dem Haufe werfen??? 
„Bewahre, mein Fräulein, das wäre eine nette 
Wirthſchaft. Ich bin eben auf dem Wege zu 


„Wie heißt und wer iſt benn dieſer Phönix, 
mit dem man Sie verheirathen will 2“ fragte 
Meinhardt, aufmerkſam werdend. 


„Ja“, nickte der Detektiv, „aber nicht über⸗ 
trieben, durchaus naturgetreu. Nicht wahr, mein 
Fräulein, Sie zeichnen ſehr hübſch?“ 

„Ach nicht der Rede werth, weshalb fragen Sie 


„Er heißt Frieſen, iſt aus Auſtralien gekommen 
und mit unſerem Klavierlehrer, der ihn leider bei 
uns eingeführt hat, verwandt.“ 

„So, ſo, der iſt es, hm, da kann ich Ihnen 
die tröſtliche Mittheilung machen, daß er in dieſen 
Tagen wieder abreiſt. Uebrigens möchte ich Sie 
bitten, Fräulein Neuburg, in Ihrem eigenen In⸗ 
tereſſe nicht zu ſchroff gegen Herrn Frieſen zu fein, 


ernſt, meine Damen?“ begaun er heiter na, machen Sie nur nicht ein ſo entſetztes Geſicht,! 


ihm, um ihm die Sache klar zu machen.“ darnach?“ 2 1 

„O, das iſt gut, es thut mir jo leid, ich habe] „Ich vermuthe, daß den intereſſauten 
mich recht darum geängſtigt“, rief Jeannette mit Auſtralier abkonterfeit haben, natürlich nur der 
leuchtenden Augen. „Wiſſen Sie, Herr Mein⸗ Kurioſität halber.“ f “= 
hardt“, ſetzte ſie mit gedämpfter Stimme hinzu, Jeannette blickte die Freundin an und lachte 
„Diefer Menſch aus Auſtralien“, fie legte die nach⸗ ſchelmiſch. 
drücklichſte Verachtung auf die letzten Worte, „hat, 
wie ich überzeugt bin, am meiſten bei meinen 


Sie 


(Fortſetzung folgt.) 


im kl. Saale d. Concert⸗ u. Vereinshauſes 


unter Mitwirkung 
des Frl. Jenny Alexander u. Herru Hoch- 
stetter und der erſten Mitglieder des Stadt⸗Theaters 
Ber Dienstag, d. 18. April, Abends 8 Uhr. ng 
Billets im Vorverkauf bei Herrn E. Simon und 
Herrn P. Niekammer und Abends an der Kaſſe 
des Concert⸗ und Vereinshauſes zu haben. 


Klavierunterricht e gut und billig 


ertheilt 
Näheres Expedition Kirchplatz 3. 


Am Donnerſtag, den 
13. d. Mts., 


bei günſtiger Witterung 


Vergnügungsfahrt 


nach 


Podejuch. 


Abfahrt: Nachmittags 2½ Uhr vom Perſonenbabnhof. 
Rückfahrt von Podejuch: 7 Uhr. 


C. KHochn. 


* 
Stettin-Kopenhagen, 
Poſtdampfer „Titania“, Kapitän Ziemke. 
Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachm. 
Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nachm. 
I, Kajüte % 18, 11. Kajüte . 10,50, Deck 46 6. 
Hin⸗ und Nückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 
an Bord der „Titania“. Rundreiſe⸗ Fahrkarten 
(45 Tage gültig) im Auſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ 
reiſe⸗Verkehr bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen der 

Eiſenbahnſtationen erhältlich. 
Rud. Christ. Gribel, 


EN TREE ERREETT EEE Ta TERN VER EREZEENTETEEE 
Freiwillige Verſteigerung. 
E nerſtag, den 13. d. Mis. Vormittags von 

verſteigere ich im titeigernngalofal, 

Albrechtſtr. Za (Landgerichtsgebäude): 

1 rothbr. Plüſchgarnitur, 1 mah. Trü⸗ 
menu m. marm. Conſole, 1 mah. Herren 
Zylinderbüreau 1 mah. Sophatiſch, 2 
Teppiche, Stühle, Gardinen, 1 Regolator, 
1 eleg, Hängelampe, Betten, Haus⸗ u. 
ra 1 Aüsziehtiſch, 1 Sopha 
U. ſ. w. 
gegen Baarzahlung. 


Baſlfächer, Promenaden⸗ 
2 ficher, Federfächer ꝛt. ft. 


empfiehlt in eben angekommenen 
Neuheiten 


. Erussmaunn, 
Kohlmarkt 10. 


Peima engliſchen Murton⸗Patent⸗Coke ſowie Gas⸗ 
Coke für Zentralfeuerung, Kochmaſchinen und Heizungen 
jeder Art. 

Prima Oberſchleſiſche Steinkohle, 
do. ſchottiſche Maſchinenkohlen, 
do. böhmiſche Braunkohlen, 

do. Hausbrand⸗Nußkohlen, 

do. Anthracitnußlohle in 3 Größen, 

b. Seuftenb. Briguettes Marie, Schmelz⸗Coke, Schmiede⸗ 
kohle, steam small empf. in größeren Partien u. 3 Haus⸗ 
bed G. A. Rare, ftomt. Frauenſtr. 17, Tel. 391. 
Lager: Parnitzbrücke u. Ides Hof, Bauſtr. 11. Beſtellung. 

n. auch Herr E. Krahuſtöver, gr. Wollwebſtr. 31 i. K. entg. 


Gummi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummi waaren-Fabri 
Leopoldsehüssler, Berlins W,, Anhaltstr.5 | 
Preisliste gratis und franko, 

- vorz. ſchön, das Pfd. 50 , f. J berl. 
Wildfedern, Kurfüritenftr. 2, Hof 1 Tr. 
Lübzinevr Landbrot, täglich friſch 

Bollwerk 4, Laden. 
ſind von eigenen Hühnern tägl. 
zu haben Heinrichſtr. 44. 


Brautkränze, Brautſchleier, 
Silber aud Goldträng, ‘ip 
bean ib a 
ößte , 

ligften Originalpteifen abt und a 


H. Mühlenthal, 


‚Dramatisch-musika), Foirce Oris krankenkasse No. 5 


Zimmerarbeiten, ſewie die pon Lambois-Hartmann für das Gaftwirthögewerbe 


General: Berfammlung BL 833 


e Nr. 18, bei Herrn Franz Schmidt. 
ges · 
1. Bericht über das Geſchäftsjahr 1892/93 und Rechnungsabnahme 
2. Beſchlußfaſſung über Statuten⸗Veränderung. 


aum Donunerſtag, den 13. April, Nase 3 
a 


3. Junere Angelegenheiten. 


Wir machen die Herren Kaſſen⸗Verkreter ganz beſonders darauf aufmerlſam, daß Einladungen zu dieſer 


Verſammlung nicht ergehen. 


- er 


Soolbad und 


kuren. 
Indiegtion:  Strofulofe, 

Schwächezuſtände, Rekonvalescenz ꝛc. 
Vorzügliche Heilerfolge bei 


bis Ende September. Kurarzt: Dr. Th. La 


Proſpelte durch 


Mittelpunkt ſämmtlicher Harzpartien. 


Bade ⸗Aerzte: 


Bad Muskau ®.-L. 


Eilsen moor- und Mineralbad. 


Voss, Gerichtsvollzieher. | GGAräflleh Arnim'sche Bade- Verwaltung Muskau. 


eee 0E56000ECHO9EEHS6HBSHE88S 
in aumuthiger und klimatiſch bevorzugter Lage Heilkräftige Soolquellen zu Trink- und Bade“ 


iſenmoor⸗ und hydro⸗elektriſche Bäder, medicin. Bäder jeder Art. 
Rheumatismus, Lähmungen, Gicht, Hautkrankheiten, 


chron. Frauen- und Nervenleiden. 


Kaltwaſſerbehaudlung. — Diätetiſche, electriſche u. Maſſage⸗Kuren. Saiſon: vom 1. Mai 
nge. E 


eee gases aasee aaa en LY 


Bad Suderode am Harz. 
Soolbad und bewährter klimatischer Kurort. 


Station der Eiſenbahn Quedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem Schönen, geſchützten, 
von allen Seiten faſt geſchloſſenen Thalkeſſel. unmittelbar am orachtvollſten Nadel⸗ und Laubholzwalde. 
Bewährte Soolquelle. Mediz. Bäder aller Art. Eleetricität 
und Maſſage unter ärztlicher Leitung. Anwendung des geſammten Kaltwaſſer⸗Heilverfahrens. Sit 
Frühjahr 1893 Gebirgs - Quellwasserleitung. te 
Dr. Pelizacus. Proſpect und nähere Auskunft durch die 


Pa. Braunkohlen, 2 
oberschles. 


Steinkohlen 


offerirt billigſt er Kähnen. — Telephon Nr. 441. 
1 umke, Oberwiek 7678. 8 


rdnung: 


Ich empfehle 
als außerordent⸗ 
Fr e lich billig: 


Der Vor and. 


Sicherheitsräder 

h für Mt. 180, 

Sicherheitsräder mit 

Te a g 0 

Sanatorium m = »Y Sicherheitsräder mit 
S Pneumaticreifen 

— für ME. 280, 

1 Jahr Garantie. 
Radfahrer⸗Anzüge, 

Mützen, Strümpfe ꝛc. ꝛc. 


Dll. Geleineky, 


die Bade-Direction. 


Eigene Reparatur- 
Werkſtatt. 


Billige Preiſe. Apotheke am Orte. 
ee ar und Zaflerheilanfiali 


Bade-Verwaltung. | 
| 


u - Flehtennadelbad. Luftkurort. ; 
gegen Gieht, Rheumatiemus, Blutarmuth, Nervenkrankbeiten 1 2 
Frauenleiden. Prospekte gratis dureh : | in den neueſten Gebild⸗ u. Damaſt⸗ 
u nimsche Bade- Verwaltung U | Muftern. 
[24 [3 4 * 0 — 
Bad Eister, Königreich Sachſen. Gummi⸗Schürzen 
Alkaliſche Eiſenanelleu. Eine Glauberſalzqnelle (die Salzquelle) und eine Lithion und Eiſen für Erwachſene und Kinder. 


haltige Quelle (die Königsquelle) Mineralbäder und Kohlenſäure reiche Sprudelbäder. Moorbäder 
iſenmineral, Moor, Electriſche und Kieferunadelextraktbäder. Wolken, Kefir-Perfonal für 
Maſſage. Waſſerleitung von Quellwaſſer. Reich bewaldete Umgebung. 


von 


in den Wald über. 


Bahnſtation, Poſt⸗ und Telegraphenamt. Proteſtautiſcher und katholiſcher Gottesdienſt. 

Frequenz 1892: 6631 Perſonen. Kurzeit 1. Mai bis 30. September, vom 1. bis 15. Mai und 
vom 1. bis 30. September ermäßigte Bäderpreiſe. Für die vom 1. September an Eintreffenden halbe Kurtaxe. 

Täglich Concerte der Königlichen Badekapelle, gutes Theater, Künſtler⸗Concerte, Spielplätze 


für Kinder und Erwachſene (u. a. Lawn⸗Tennis). 


Neuerbautes Kurhaus mit Kurſaal, Speiſe⸗, Spiels, Leſe⸗, Billard⸗ und Geſellſchaftszimmern. 


Electriſche Beleuchtung. 


Verſandt von Moorerde und Mineralwaſſer in vorzüglicher haltbarer Füllung. 
Ausführliche Proſpecte poſtfrei durch die 


2. W . ol für Wandſchoner über Waſchtiſche mit 
ie Parkanlagen gehen unmittelbar | Figuren und Sprüchen. 


Alle Arten Wachstuche. 
Küchentiſchwachstuch. 
Größte Auswahl. ah 


=, L Hillmann 


Königlich e Bad direction. 


Tietze & 


Wollwebersir, 
= Soeben erscheint = 3 
in fünfter, neubearbeiteter und vermehrter Auflage: Billige 


2 


Buchhandlung, , 


17,500 Seiten Text 


Fe age 


25 Kisten Champagner 


Marke Carte Blanche Charlier & Co. per Kiſte von 12 ganzen Flafchen A 15.— r 
frachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe o N 2: er. 


SCIER 
ae 2 


A 


foforf trocknend 


in gelbbrauner, mahagoni, nußbaum, eichen und 


das langſame klebrige Trocknen, das der Oel 


Niederlagen in Stettin: 


ze Van 


BE KONVERSATIONS: Kai 


Probehefte und Prospekte gratis durch jede _ 


Verlag des Bibliographischen Instituts, Leipzig. 
Ungefähr 10,000 Abbildungen, Karten und Pläne. 


der Nachnahme, auch einzelne Kiſten abzugeben bei 7 
Andree & Wilkerling, Spediteure, Sellhausbollwerk Nr. 3. 


Tram Chriſtaph's 
Fußboden- 


von jedermann leicht anwendbar, 


grauer 
immer zu ſtreichen, ohne dieſelbe Gebrauch zu ſetzen, 
3 zu elben Be ah 5 


Franz Christop 


Filialen in Prag⸗Carolinenthal und Zürich⸗Außſerſihl. 


W. Hofmeister, Moltke⸗ und P e 
Erieh Riehter, Breiteſtra 


17 Bände 


Sinoleumläufer. 


| 
| 
a 
| 


LTEILITITITHETTI 


[24 * 
Für Schneider! 
Zuſchneidetiſche, Platten, Böcke, Winkel, Schemel und 
Bügelhölzer, beſtes Holz, billig zu verk. Schuhſir. 4. 


I. Qualilat Jüfrahm-CTafelbulter, 


ae frisch, Voitfübel 10 Bid. für 8.44 20 J fete, 
Pr empfehle Bito Gerull, Alt-Wehnothen (Oftor). 


Ein gut erh. Kinderwagen mit Doppelfedern bill. zn 
Werner, Philippſtr. 6, Hinterh. 1 Tr. 


Abfall⸗ 
Toilette⸗Seifen 
a Pfd. 35 „ 
die Seifenfabrik von 
Erich Feel. 


vorm. Schultz & Dammast, 


empfiehlt 


Reifſchlägerſtraße 13. 


Gla N) lack Fertige Oberhemdeng 


mit 


glatten, Falten-, geſtickten 
u. Piqué-Einſähen 


in großer Auswahl am Lager empfiehlt 
zu billigſten Preiſen 


C. Drucker, 
Mönchenſtraße 19. 


und geruchlos 


Farbe, ſtreichfertig geliefert, ermöglicht etz, 
da der ne a und 
dem Oel lack eigen, vermieden wird. 


In, Berlin NW, Mittelstr. 11 


Be Nr. 


* 


ET 


a 


JFjamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 

* Eine Tochter: Herrn Dr. Siebs [Greifs⸗ 
ald. 

Verlobt: Frl. Gertrnd Lewin mit Herrn Hugo 
Baraſch [Stettin]. Frl. Ida Lange mit Herrn Eugen 
Heim J[Neu⸗Zarrendorf⸗Stettin!]. 

Geſtorben: Frau Wwe Mare Teßmer, geb. Grube 
Stettin]. Frl. Charlotte Weſer, geb. Völling [Stral⸗ 
fund). Frl. Chriſtiane Tiedt Stralſundl. Frau 
Auguſte Saegert, geb. Schmidt |Straffund). Frau 
F. Roſſow, geb. Melms Anklam]. Frl. Elfriede von 
Brocke [Maſſow]. Herr Max von Schlieffen [Klein⸗ 
Solltlowl. 8 


Bſt! 8 Heber die i Ehe Marken. =, 
Ausſchneiden! Siesta-Verlag Dr. 59 Hamburg. 


Ich beabſichtige mein in Greifenhagen vor dem 
Stettiner Thor belegenes zweiſtöckiges Wohnhaus nebſt 
nr 9 Garten veränderungshalber zu ver⸗ 9 
aufen. f 


Ca ri Ruscheek. 


Dupei flottgehende Bäckereien N 


in ſehr guter Lage und mit guter Kundſchaft (die eine 
in der Stadt, die andere auf dem Lande) ſind krank⸗ 
heitshalber unter günſtigen Bedingungen preiswerth zu 
verkaufen. Hypotheken feſt Anzahlung gering. 

Ebenſo ſind | 


vier frequente Gaſthöfe, 


von denen zwei in einer Garniſonſtadt, die beiden andern 

in ländlichen Ortſchaften ſich befinden, und * 
* . 14 * 9 7 

zwei ſehöne größere Güter 

find unter günſtigen Bedingungen preisiverth zu ver⸗ 

kaufen. Hypetheken feſt. Anzahlung gering. 

Nähere Auskunft ertheilt 9 


N. Rosenthal, Groß⸗Mautel. 
Ganz weiße 


Papierſpähne 
(ſogenaunte Sonditorfpähne) 
offerirt billigſt 
I. Grassmeann, 
Kirchplatz Nr. 3. 


Die Beste 


Eau de Cologne 


ist die — 


(Blau- Gold-Etiquette) 
fert. Mülhens, Köln, 


Angenehmstes 
. wirksamstes Mittel 
zur Erfrischung u. 
Reinigung 
der Zimmerluft. 


Vorräthig in fast allen 
E feineren 
Parfümerie-Geschäften. 


Eau de Cologne No. 4711 


mmpiiehlt 5 
Theodor Pee. 
. Stettin, Grabow a. O., Zullehow. 


Nleltin-Bredow'er 
Portland - Cement-Fahrik 


empfiehlt 
Trottoirplatten ; Bordschwellen, 
Treppenstufen, farbige Flu - 
platten in den verschiedensten 
Mustern nach neuestem paten- 


tirten Verfahren, Rohre in 
allen Dimensionen, Pferde- an 
Kuhkrippen, Zaun pfosten elc., 
sowie 
prima Portland-Cement. 
ee 
Sch Sch B 
Kellnermarken, 
8 Tiſchmarken, 
Biermarken, 
i 3 Kontrollmarken, 
Kellnernummern, = 
Bereinsabzeichen * 
3 5 2 ꝛc. S 
® empfiehlt * 
3 E. Niedermeyer, 85 
Schuhſtr. 6. S 
BEEBERE eee, 
Briefmarken, ca 170 Sorten 
60 H, — 100 verſchiedene über⸗ 
160 ſeeiſche 2,50 , — 120 beſſere 
; europäiſche 2,50 46 bei 
G. Zechmeyer, Nürnberg. Ankauf. Tauſch. 
Amerikanſſche Bruteier find zu verkaufen 
— — Burſcherſtr. 4, 1 Tr. r. 
Ein Kinverſitzwagen billig zu verkaufen 
Zülch w, Chauſſeeſtr. 55, 1 Tr. 
Iwel Hochſtämmige Oleander⸗Bäume find zu verk. 
Deutſcheſtraße 60. 
y ® 
Schnitter⸗ 
— 
Schlafdecken 
in durchaus geeigneten Qualitäten 
empfehlen wir zum Preiſe von 


cc 


8. 


® 


\ 


1 ME 50 Pf. 
und 8 Mark 


pro Stück. 


Gebrüder Aren. 


Ein Paar Fuchs⸗, ſowie e. Paar 
Tauben! 1 zu kaufen 
t. Off. m. Preisangabe abzug. Wilhelmſtr. 5. U r. 


u. ſ. w. 


11 Lors: 10 M. 5 N 155 
38 0, 6 25 1. Id 15 Pfg. beizufügen. 
RR 


285 f 8 Nachnahme, abzugeben bei 
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18. Stettiner Pferde- Lotterie. 


Ziehung unwiderruflich am 9. Mai 1893. 


Zur Verlooſung gelangen: 

1 Jagd wagen 5 ie vier Pferden, 

4 Kutschirphaeten mit vier Pferden, 

1 Landauer mit zwei Pferden, 
4 Hribwagen mit zwei Pferden, 
1 Broushamı mit einem Pferde, 
1 Halbwagen mit einem Pferde, 
1 Herrenphaeton mit einem Pferde, 
2 Americnin mit einem Pferde, 
1 Dogeart mit einem Pferde, 


1 Parkwagen mit zwei Ponies. 
10 geſattelte und gezäumte Reitpferde und 121 Reit- und 
Wagenpferde, zuſaumen alſo: 140 complet beſpannte Equipagen 
und 

hochedle Reit- und Wagen - Pferde, 

außerdem: 30 eomtplette Reitſättel, 30 vollſtändige Zaumzeuge, 100 wollene 

Niaiſe und = denten 8 a ee beitehend in Bean 

. Jagd⸗Utenſtlien, dene 3⸗Kaiſer⸗ A 
een und 1700 Alberne hippologifche Münzen. nen 
0s a £ 2 fi 
hierzu AA Mark empfiehlt und verſenden die Expeditionen d. Bl 
p 
Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3/. 


Pferde⸗Looſe⸗ XXIII. Mecklenburgische Pferdeverloosung zu Neubrandenburg. 


nur 


Ziehung am 10. Mai d. 3. —— 


Vierspännige u. Zweispännige Equipagen i. Werthe von 


1 0,000 Mark, 4500 Mark, 2400 Mark, 


ins⸗ S edle Reit⸗ und Wagenpferde 
geſammt und 1020 ſonſtige werthvolle Gewinne. 

Meckleuburgiſche 3 ö 11 Looſe für 40 Mark, 
Pferde -vooſe A 1 Mark, 28 Looſe für 28 Mart, 
ſind, ſo lange der Vorrath reicht, zu haben in den durch Plakate kenntlichen Verkaufs⸗ 
ſtellen und zu beziehen durch 8 2 

Für Porto u. Gewinnliſte F. A. Schrader, Hauptagent, 
Hannover, Gr Packbofſtr. 29. 


Mack. 


in HAMBURG. 
7 t 5 r ER NEL: |. 
“ 2 4 — - 
N) Die Galerie moderner Bilder . 
erster Meister der deutschen, französischen und belgischen Schulen, dabei: A. Achenbach, 55 
R. Bonheur, Ch. Chaplin, C. de Cock, P. Ch. Comte, Eug. Delacroix (2), Narc. Diaz (2), A. de Dreux, # 
J. Dupre (2), Eug. Fromentin, Fr. Cauermann, A. M. Guillemin (3). F. Heilbuth (3). L. E G. Isabey, ; 


A. Melbye (3), M. Muukacsy, A. Stevens, Eug. Verboeckhoven(2), G. Washington (3), Flor. Willems (3) 
etc., 90 Nummern. N 


Versteigerung zu Hamburg 
in der Villa. des Verstorbenen, hohe Bleichen 19. 


den 2. Mat 1893 


auf Anstehen der Testaments-Executoren Herren Bürgermeister Dr. J. Georg Mönckeberg und 
Dr. jur. Antoine-Feill durch den Unterzeichueten. 


2) Kunstsachen, Mobilien und Einrichtungs-Gegenstände: 


Dosen, Uhren, Arbeiten in Edelmetall, in Rergkrystall mit Montirung, Bronzen, Miniaturen, 
g Porzellane, Möbel eto; eıc., 636 Nummern. 


Versteigerung ebenda den 3. bis 5. Mai 1893. 
Der Ertrag beider Versitigerangen ‚wird laut testamentarischer Bestimmung zu einer wohl- 


hätigen Stiftung verwandt. : 
Illustrirte Kataloge sind zu haben. Preis ad 1 mit 33 Phototypıen M.12; ad 2 mit 16 Phototypien M. 6. 


J. M. Heberle (H. Lempertz’ Söhne), Köln. 


EB 


8 
5 


n t 3 Sr 


Champagner 
Marke Mousdirender Hochheimer per Kiſte von 12 ganzen Flaſchen „Su 14.—, 
Kaiser Wilhelm Seet " 7 „ . 18 


* 


— 


Gebrauchte Sütke a Qualität, 


35 000 Stück, ca. 2 Scheffel Inhalt, gut erhalten, 
ca ’ cheffel J ee 


30000 5 „fehlerfrei, a 27-30 , 
Probeſendungen nicht unter 25 Stück, gegen Nachnahme, 
empfehlen 


R. Deutschendorf ck (0. 


Fabrik für Säcke, Pläne und Decken, 
Danzig. 


8 | 


Gesangbücher 


E 
> zuallerbilligiten Fabrikpreiſen 
Rolihngen in Hal‘ 5 2,50 A 


Forst in Halbleder zu 2,50 , 
desgl. in Ganzleder mit Goldpreſſung zu 3 %, 


sl. in Glanzleder zu 3,00 46, { 
DT in Goldichnitt zu 3 0, 8 desgl. in 8 mit reich verziertem Leder⸗ 
desgl. in Goldſchnitt, Gauzleder mit vers and zu 3,50 , 5 
goldeten Wittelſtücken zu 3,50.44,| desgl. eleganteſte zu 4—8 Ab, 5 
desgl. in e Le desgl. Militare von 5 %, bis zu 15 1. 
‚Ak und 4,50 4, Iro a 
deaal. in Chagrin zu 5 %, 6 Abu, 7 I itärgesang bücher 
ne nes 10 in Calico und Lederbänden 
Saffian u. Kalbleder mi elle } 
f ee us A Ipruchbücher in reicher Auswahl. 
desgl. Sammet m. reichen Beſchlägen in . 
2 d. neneſten Muſtern biszu 15 V ibeln in großer Ausswab 


Sümmtliche Einbandde ken ſind i meiner eigenen Deckeuprägeauſtalt geyret und tun 
daher volle Garantie für tadelloſeſte Lederpreſſungen geben. 
Das Einprägen von Namen findet auf Wuuſch gratis ſtatt. N 
Es find ſtets mindestens taufend Geſangbicher auf Lager, daher gröhheſt. Aus v il. 
Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer. Muſter im Schaufenſter. 5 


I. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. Kirchplatz 1. 


Sammlungen Abraham Philipp Schuldt; 


Kaltwasser-Heilanstalten. — Medieinische Bäder aller Art. — Massage-Curen. ‘ — e 
Neues Inhalatorium. — Terrain-Curen. — Anstalten für Nervenleidende und Morphium-Kranke etc. etc, 
| IIIustrirter Pros dect unentgeltlich durch die Curdireetion: 


— 2 . a — — Pa SE \ 2 * 1 N 
. See eee 


deere 


2227272777 


1 
1) 
1 


| 


geſucht. Es wollen ſich jedoch nur erfte Kräfte melden, die 
bei der Elite der Kundſchaft in Schleſien, Poſen, Pom⸗ 2 4 11 JB um Mo 
mern, Oſt⸗ und Weſtpreußen gut eingeführt find. Ger Ircktur;. 


rebarſe. theert und überklebt 


O. Lauſfs, Weingutsbeſitzr, B 


Kochsalz-Thernien (6080 ET: 
Bade- 


und * 
Trink-Curen. 


— Electrotherapeutische Anstalten 


E. Mey’l, 


Curdirecto: 


1 


2 


als LJahnputzmittel. 


er; 


9 
| 
3 

J N \ urkchr 
Nach kurzem Gebrauch unentbehrkix 3 
; u 22 2 | Neu erzendene, unübertroffene 4 
chönheit a : 42 
, $% 
fe der Anne | (eanitätsbehördlich geprüft) » 
- N 7 2 
N F. A. Sarg's Sohn 3 
i & Co. 3 
N k. und k. Hoflieferanten 2 

R in Wien. 

Sehr praktisch auf Reisen. — Aromatisch erfrischend. — Unsehädlich 2 

selhst für das zarteste Zahnemail.— Grösster Erfolg in allen Ländern. 2 

(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis.) 5 
Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs etc., 1 Tube 20 Pig, 2 
General-Depöts: J. D. IS edel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. 2 

9 % %s eee 


Sarg's Kalodont empfiehlt 
Theodor Pée, Stettin, Grabow a. O., Züllchow. 


) NO SI Shi Seifen, Kindernährmit- | 
FERNSPRECHER: 808. tel, Fleischextracte, | 
Schwämme, Zahn-, Nagel- u. Haarbürsten, 
Kämme, Pomaden, Haaröle, Artikel zur 
Wäsche, Verbandstoffe. Specialit.: Feinste 
deutsche, engl., franz. Seifen u. Parfums. 
I. Jacob, Stuttgart. 5 
H Musikinstrumenten - Fabrik 
versendet zu Fabrikpreisen die solidesten und vom besten Material an- 
E gefertigten Mund- und Ziehharmonikas, vorzügliche Zithern, Guitarren, 


Violinen, Cellos, Holz- und Blech-Blasinstrumente, Turner-, Militär- 
und Musiktrommeln. (Garantie für jedes Instrument.) Bedeutendstes 


Lager aller mechan. Musikwerke zum Drehen und selbstspielend. M® 
Umtausch gestattet. IIlustrirter Katalog gratis und franco. 


— — — 


Unkel a. Rhein, 


empfiehlt ſeine ſelbſtgezogenen 4 
Weiss- und Rothweine. | 


Aus rhein. Burgundertrauben mit ital. Trauben vergohrene Rothweine 
ſind beſſer und billiger wie Bordeaux und ein entſchieden feineres Getränk 
wie das Gemiſch aus Wein. Preis 70, 80 und 100 Pfg. pro Liter. 
Proben von 25 Ltr. an gegen Nachnahme. Orhoftweiſe billiger. Feld⸗ 


marſch. Graf Moltke nannte m. Weine „gut, preiswürdig | 
Agenten mit la Referenzen überall geſucht. 


und empfehlenswerth.“ 


. Nee 7 
Wilhelmſtraße 20 19 1 
„Wilhe ust, une Hinter⸗ Bekanntmachung. 1 


Sonntag, 16. April, Nachmittags 3 Uhr: 
Gr. Preis: u. Kunſt⸗ 
Wettrennen 


auf d. Sportplatz gegenüber der Eckerberger 
Molkerei, Falkenwalderſtr., mit 50 engl. a ab. 
u. ungar. Renn⸗ u. Springpferden, ger. v. ſämmtl. 
Damen u. Herren d. Gelellſchaft, arr. v. Dir, 
Althof. 


haus 4 Tr., zu vermiethen. 


r Stellung, erhält Icber übern Moin umſonfl. 
. 5 Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 
A Courier, Berlin Weſtend 


Zwei tüchtige Nockſehneider, 
ein tüchtiger Hoſenſchneider 


zu ſofort für feinſte Arbeit geſuch'. Reiſekoſten werden 
ev. erſtattet. Eritz HMatemann. 


Waren i. M. Herren⸗Moden. 
Ein tüchtiger Färbergehülfe, der auf Laud⸗ und 
L'wpenfärberei und Druckerei gut bewandert ift, findet 


dauernde Arbeit bei 
A. Bey ersdor f in Regenwalde. _ | 


1 | 
Junger Mann, 
welcher ſich zum Beſuche beſſerer Land- 
kundſchaſt eignet, für ſof geſucht. Offert. 
unt. BE. S4 an Hinasenstein & 
Vogler, A. G., Crimmit ſehau 
i. S., erbeten. — — 
Gymmaſial⸗Abiturkent aus ſehr guter Familie wünſcht 
in einem erſten Export⸗Engros⸗Hauſe zu lernen. 
Gefl. Offerten unter X. X. 1893 Schwerin i. M 
poſtlagernd. 


English Correspond nt. 
Ein junger Schottländer (22) ſucht eine Stelle als 


Correſpondent. Hat eine gute Kenntniß der dentſchen 


Sprache. Beſte Referenzen. * ü 
Adreſſen unter S. S. P. an die Expedition Kirch⸗ 
platz 3 erbeten. a . 8 
Suche für meine 19fähr, Tochter z. Erholung in trock. 
waldreicher Landgegend geeignete Penſion für mehrere 
Monate und erbitte Offerten mit Preisforderung. 
Stettin, Unterwiek 24. Kapt. C. 4a. Böse, 
Schüler finden gute Penſion mit gewiſſenhafter Be⸗ 
aufſichtigung der Schularbeiten. Eliſabethſtr. 5, III. 


Für Rettung von Erunzſucht! 


Er Anweiſung nach 17jähriger approbirter 


Nur noch kurze Zeit! 


Circus Corty-Althoff 


2 Centralhallen, am Bismarckplatz. 

Heute. Dounerſtag, 13. April, Abends 7¼ Uhr: 
Gala-Beneſiz⸗Vorſtellung far die ber gat 
reiter. Baronense de Walberg. Auf: 
treten der Benefiziantin mit ihren Schulpferden 
Norfolk u. Szabadka. 55 Hengſte, vor⸗ 
gef. v. Dir. Althoff. 3. letzten Male: Der 
Rapph. Oeman Pascha als Luftſchiffer. 
Aufır. ſämmtl. Spezialitäten. — Morgen, Frei⸗ 
tag, 7½ Uhr: Letzte Komikervorſtellung. 


Thalila-Theater. 
Heute, Donnerftag : Auftr. ſämmtl neuen Spezinlit, 
in ihren Glanz Nummern. „Flora Hruppe““ 

(6 Damen), „ nn. Char. Uranceoin“, 


Größter 
Lacherfolg. 
Geſang⸗, Tanz⸗, Charalter⸗Komiker. 
Truppe Les Variantes (8 Damen), Ge« 
schwister Peretti. Preisgekrönte Kun rad 
fahrerinnen (3 Damen). 5 internat. Soubreiten 
Ausgez. Orcheſter. Nach der Vorſte ung: 
vr Ertra⸗Tanz⸗Krünzchen. uk 

Näheres die Plakate an den Säulen. 


Bellevue-Theater. 


Direktion: Een Sohirmom 
Dounerſtag, den 18. Wirit 9°: 


Martinius. Wen, 


eul 


Methode zur ſofortigen radikalen Beſeitigung, mit, — 
auch ohne Vorwiſſen zu vollziehen, . keine 
Berufsſtörung, unter Garantie. a Briefen ſind 
50 Pfg. in Briefmarken beizufügen. Man adreflire: 

‚Privat-Anstait Villa Christina bei 


Säckingen, Baden.“ Ber 
ir h EN IX} ˖ 
Für Möbelgeſchäfte. 
Eine Stuhlbauerei in Sachſen ſucht hiesigen Orts 


Abnehmer von Stuhlwaaren jeder Holze und Stnlart, 
gegen Kaſſe billigſte Preisnotirung, Werthe Reflek⸗ 


. Kleine Preife (Parquet 50 Pf.) . 
Der jüngſte Lieutenant. 
Poſſe mit Geſang in 3 Akten von Jacobson. 
6½ Uhr: Freiconcert im Saal. 
Freitag, den 14. April: 
Zum 21. Male: 
* Heimath 2 
von Sudermann 
Sonnabend, den 15. April 93: 
1. Gaſtſpiel Marie Rar kane, 
tanten werden gebeten, ihre werlhe Adreſſe unter Königl. Preußiſche Hofſchanſpielerin: 
&. L. 200 zur weiteren e = der Expe⸗ Fed ora. 
ition dieſes i erzulegen. 
dition dieſes Blattes, Kirchplatz © mederzulegen 8 ER von Garda, 5 
edoran—— ꝛ — arie Barkany. 
Cognae. eher Odaranet 1,50 ME). 
Für eine erfte deutſche Cognac = Brennerei wird ein 
routinirter, tüchtiger iſender 


Donnerſtag (zu kleinen Preiſen) 


(% Waliwiel des Herrn Dir. Wogrituchh 


Der Goldba 
Sonnabend (Kieinet Pre. 


fällige Offerten sub C. . 
d. Bl., Kirchplatz 3, erbeten 


u Pappdächer 


W. an die Expedition 


f er 
. Mietzner, Scharnhorſtſtr 20, part. Ber 


— — 


Margareihe (Fan. 


